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Rmtsulllü zur LawMn ZeiiMg M. 10V.
Mtllll t>cn 14. M M 1896.

Kundmachung
der k. k. Linanz-Direction in Daibach wogen Verpachtnng der Enchelmng der in dem lieiliege

Answeise verzeichneten Mauten. ^<
Die Verpachtung hat sich auf die Dauer ciues Jahres, d. i. vom 1. Iänuer 1897 bis > T>ie Sicherstellung kaun entweder iu Barem oder in inländischen S t a a t s p a p ^ b B >

Ende December 1897, oder ans zwei Jahre, d . i . vom I. Immer 1897 bis Ende December 1898, solchen WertEsfecteu geleistet werden, welche nach den bestehenden Gesetzen oor ^
oder ans drei Jahre, d. i. vom 1. Jänner 1897 bis Ende December 1899 zu erstrecken, nnd wird der Fiuanzverwaltuug zu Geschästscautionen verwendet werden können, «-.'laacs
im Wege der öffentlichen Versteigerung nach folgenden Vestimmungen stattfiudeu. ! Dcr Auuahmcwert der Credit Cffeeleu wird nach dem zur Zeit des ^ " n̂>

8 1. Personen , welche zu r Ve rs te ige rung zugelassen werden . Zur Versteigerung letzten Vörfeucourse, jedoch keiueswcgs über dcu Nomiualwert bevrchuet. . . ^ lau^
wird jeder Inländer zugelassen, welchem zur Eiugehung solcher Geschäfte ein gesetzliches Hindernis! Die einer Verlosung unterliegende:, Credit-Essecten müssen uiit ciuel u ^
nicht entgegensteht nud der zugleich die bedungene Sicherheit zn leisten imstande ist, ! Vestäligung versehen sein, dass dieselben uoch nicht gezogen wordeu sind. w',,ver^ ,>> ^

Ueber die persönliche Fähigkeit zur Eingehung eines Pachlvertrages hat sich der Pacht-! Auch lann die Caution durch eine pupillarmäßige Sicherheit bietende l>> ^ c " ^^
lustige vor Vegiiin der Licitation über Verlangen der Licitatious-Commission, beziehuugsweise, Pfandrechtes auf eine unbewegliche Sache geleistet werden, iu welchem Falle m ^ ^ c»,^,!
der mit der Abhaltung der Licilation betrauten O'gane geniigend ansznweiseu. ^ Bestätigung der vollzogeuen Einverleibung versehenen Pfaudbestclluugs-llrkuno^^, l ' i " ^ ^ '

Persoueu, welche wegen eines Verbrechens verurthei'lt wurden, dann contractbrüchige Einuerleibnug ausweisender Auszug ans den öffentlichen Büchern und der AN ^̂ ^ »̂v ^ „ l '
Pächter uud jeue, welche die Finauz-Laudes Behörde luegeu Bedrückung der Parteien namentlich letzten drei Iahreu vorgenommene gerichtliche Schätzung, endlich, '"soferne " " 1 ^ d,e
ansgeschlosseu hat, wcrdeu zu der Versteigeruugsvcrhandluug, beziehungsweise Mautpachtung überhaupt irgendwelche zur Vraudschadeuversichcrung gecignelc Objecte m ' s l ^ M ^,
überhaupt nicht zugelassen; Personen dagegen, welche wegen eines aus GMuusucht bcgangcueu schaden-Versichernngspolizze nnd die letzte Prämicuqnittuug eingelegt werden B>n>E ,,.O
Vergehens oder wcgcu eiuer solchen llebcrtretuug vernrtheilt wurdeu oder welche zusolge des. Zur Erleichterung jener Pachtlnstigen. welche in Krai» bereits u .̂̂  ^e> ,^l?l
Oefällsstrafgefctzcs wegen Schleichhandels oder einer schweren Gefällsübertrctnng iu Uutersuchuug mehrere Mautstelleu gepachirt und ihre diesfälligc Caution in der ^orgeiMleu ^̂  ^HNl l^F '
gezogen uud abgestraft oder wegen Abgang rechtlicher Beweise von dem Strafverfahren losgezählt! haben, wird gestattet, dass sie statt einer neuen vorläufigen Caution ledigna) ^ M ü
worden sind, sind durch sechs auf den Zeitpunkt der Uebertretnng oder, wenn dcvfelbe nicht bekannt ^ iläruug abgebeu. dass sie die Haftimg ihrer für die gegenwärtige Pachtung ^ >
ist, der Entdcckuug derfelbeu folgende Jahre als Pachtungswevbcr, beziehungsweise Pächter, aus« vorläufig auch für ihre künftige Verpflichtung anödehueu, Weitung ^ A , , .
gcfchloffeu. , ^ ^ Es luuss jedoch iu dicfen, Falle der betreffende, nm die neue - ^ " ig?" , H»^!'

8 2. Pachtanbote (mündl iche n n d schriftliche). Den Pachtlustigen ist es gestattet, bende Pächter durch eiuc an dem Tage der Pachwcrstcigcrnng von Seite ô  > ^ .̂ s. i, ̂  >'
sowohl münndliche wie schriftliche Anbote zu macheu. Wer iu, Namen eines anderen einen Anbot, welcher die Eiuzahluug für die gegenwärtige Mautpachtuug geschieht oder ,° ^ . M M . M 6"
macht, m sö fich vor der Lieitation mit der gehörig legalisierien Vollmacht seines Machtgcbers ireclion ansgefcrtigte Vestätiguug nachweisen, dass er mit keinem PaHtzim- ^^ " ^
bei der Licitations-Commission answeisen nnd dieser die Vollmacht übergeben, be^iehnugsweise Von ihm bereits übernommene Mautpachtnng aushastet und dass auf die von ^ , ,
dieselbe dem Offerte beischließeu. " tioll kein Verbot oder Pfandrecht erwirkt ist. . „5, dcrselb?. , ^

^ " g t der Anbot auf mehrere Mautstelleu oder eine Gruppe vou Mautstellcu fo muss Is t der betrcffcudc Pachllustige nicht Eigenthümer der Caution, so " " .^ M ^
,n demMeu der Pachtschilling für jede einzelne Mautstellc bcsouders angesetzt wcrdeu die Vou dem Eigcnthiimer der Caulion ansgcstcllte CautiottsMidmungs-url. ^ m ,̂,,

Der Pachtaubot ist für deu Pachtlustigen vom Zeitpunkte des gestcllteu Ailbotes für die die Eaution für fciue gegenwärtige Mautpachtuua. geleistet wurde, für die ^ ,,,,,^^^ M !
Staatsverwaltuug jedoch erst vom Zeitpnnlte der dem Offerenten belanut gegebenen Vestätiaung welche er eiugeheu will uud welche bestimmt zu bczeichucn ist, der V^ rs t ^ .^igc f h^
selnes 9lnbotes bindend. ^ » » , u » üü««ichen llnd dieser Commission anch die ihn, ausgefolgten, für die Men>" ,^^ d" ^
. .< «, ^ ' ? " ^ ^ Ves t lmmnnaen f ü r schriftliche A n b o t e . Bei der Einbringung schrift« vinculierten Crediteffectcn sanm.t dem bezüglichen Erlagscheine oder die Q m m 'U „ui
l'cher Anbote >st Folgendes zu beobachten: " " " « ̂ i ^.^.^^ ^ , , „ „ ^ „ ^ ^ '̂ .̂ . Empfm^.BchaNgung des l. k. llaudeszahlamt.s. „
« « s ^nielden nmssen nnt der un § 4 dieser Kundmachung bestimmten vorläufigen Sicher- Cantion daselbst fruchtbringend angelegt wnrde, übergeben. „ .,„i<sio"' /'!,<l>e'"
stellung belegt e.n uud ^ ^ . ^ ^ ' " ^ " Die Auneh.ubarkeit des Vadiums zn prüfen, steht der Licitations-Coun ' ^ , s , p l - .
s , ^ ^ « ^ «!.?. ' « ^ ^ . ' l ' ^ " " ° ̂  ' «^ " ' chen Versteigernug dem znr Abhaltung derselben weise den mit der Abhaltung der Licitation betrauten Organen zu, gegen dl."> ^ ü
bestimmten, un Aus weise über die zur Verpachtung gelangcuden ärarischcn Äiantstellen benannten Eiuweudnug zulässig ist. . . . „nb 3 ^ ^ )
k. versiegelt übergeben werden, widrigenfalls dicfelb n icht Die Gemeinde, zu welcher der Mautort gehört, daun die Landwirt' ^ q , v ^ . ^
mehr angeuommen wurdeu , , , . . , « , des Mautortes oder der unmittelbareu Nachbarorte des Maulorles köuueu 5" ^', e . " ^c /

«) I n denselben muss der Betrag, der fiir ,ede Mautstelle angeboten wird, in Zahlen nnd Abfatze 1 dieses Paragraphen erwähnten vorlänfigen Sichcrstellnng. u>ld zw .n^ ,^c> ^
,n Nlichstabeu deittlich angegeben nud von deu Offerenten mit Vor< und Zunamen, C ^ der numi telbar vorgesetzten politischen Behörde letztere ein Zengnis ihrer O'," ^ l ,
und Wohnort nnterzeichuet em , , „ , , dass selbe nach ihren betauuteu Ver.nögensverhaltuissen iu der Lage seien, die ^

I n , Falle der ,n Zahlen und Worten ansgedrncktc Anbot nicht überciustiuin.en sollte, lignng an der Lieitation sich ergebenden Verbindlichkeiten zu erfüllen. . ^ e S ' H „ ö ^
wtrd der m Worlen angegebene Betrag als der richtige augeuommen, ' Gleich nach Beendignng der Versteiaernng wird die vorläufig waebrau) ^ M > ^ , l^

Parteien welche nicht schreiben tonnen, haben das Offert mit ihrem Haudzeicheu selbst zu »üt Ausuahme der ciugclcgteu Zeugnisse, jenen zurückgestellt, welche d>c M „ l l > M ,.
unterfertigen nnd sodann dasselbe anch vou dem Namenöfertiger nud noch eiuein 'ieuaen deren erstanden haben, dem Bestbictcr aber wird dieselbe nnr nach gepflogener N'«)"», H<<l'.,
Charakter nnd Wohnort ebenfalls anzngeben sind, fertigen zn lassen. ' ' tion ausgehändigt werden. »ick»'^ / a ^ V

Weuu mehrere Per,oucn geiueinschaftlich eiu fchrifllichcs Offert ausstellen, su haben sie in 8 b. A l l g e m e i n e « n d besondere Pachtbediugnisse; M a t t t v o N ^ ^ u ' s t ^
dem Offcrle beizusetzeu, dass sie sich als Mitschulducr zur uugetheilten Haud, uämlich eiuer für o r te der zu verpachtenden M a n t s t e l l e n . Höhe der e inzuhebe t t i ^ ' I i c ^ ^ i » ^
alle uud alle für eiuen, der Finanzvcrwaltnug znr Erfüllung der Pachtbediuguifse verbiuden. A u s r n s s p r e l v . « e r s t e i n e r u n g s o r g a n e . «e r f t e i ge rung tzo r t n n d ^'5" ' P ^ , , , ^
Zugleich müssen sie m dem Offerte jeueu Mitofferenteu namhaft inache», an welchen anch allein daun die eventuellen besondere», für die eiuzelueu Mautstelleu cigcus bestcyc» ^^isc ^
die Ucbergabc des Pachtobjectcs geschehen laiin. sind aus deu Pachtbediuguisseu zu entnehmen, welche in den in, zuliegcuden M ^ ' , ^

<̂ ) Ailf dem Umschlage des Offertes sind jene Mautstellen, beziehungsweise jene Gruppen, Orteu znr Einsicht aufliege»,. «svcud b^ ^ , l ! , ^
für welche der Anbot gemacht wird, deutlich anzugeben. Die gesetzlichen Mcmtuorschnftcn. nach welchen sich die Pächter w " " ^ dc" " ^

e) Die fchriftlichen Anbote dürfen sich weder auf audere, fremde Aubote beziehcu, uoch beuchmen haben, können vor der Versteigerung bei der k. l. F i n a u z d i r e c t l o i i ^ ^^.,,'
durch eine den Licitatious-Bcdingnissen nicht entsprechende Clauscl beschränkt seiu, vielinchr Controls Bezirks-Lcitungeu in den geiuöhulichcu Anltsstiludeu eingesehen '̂  .»h^c" , ^ M ' ,
müssen dieselben die Verpflichtung enthalten, dass der Offerent die gesetzlichen Vorschristen, dauu Die Standorte der zu verpachteuden Mautstelleu, die au deuselbeii ^ ^ . ^ . ^n . ^h,,,' ck>
die allgemeinen uud besonderen LicitaliousGediugnisse gcuau befolgl'U wolle. ' der Ausrufspreiv sur Me cmzelue Maulstelle, feruer oie Gruppen vo>' ^ ,.̂ > zu c" ,̂ o

f) Vou auften müsseu die Eingaben mit der Aufschrift bezeichnet fein: «Anbot zur Pach- tm'll zustmimeu gepachtet werdcu löuueu. fiud aus dem znlicgendeu A u ^ " ^,^ ,^ ) . l , ^ ^ ,
tung der Mautstelle oder der Mautstellen oder Gruppen' (folgt der Name der Mautstelle oder der . I « , ^ 7 ^ " ' amh der l. l. Fiuauzwach-Controls-Bezirks-Lel tt. ,^ .". , „ ,,,̂
Mautstelleu oder Gruppeu). ^ ' « " ' " ^ / ««7nn ^ ^ ' - ' ^ ^ ' Versteigeri.ngsort ,i,id die V e r s M g e H / ^ n H H /

Ein Formnlar eines solchen Offertes ist dieser Kundmachung beigefügt. h b . " " g a n a bel der Nersteigernua. Deu Aufaug dl' ' " ^^ , „ o ^
8 ^. Vad ium <prov. Caut ion) . Jeder Pachtlustige, mit Ausnahme der Gemeinde, zn Vcrsteigcruug nMlner Mautstellen mittelst müudlicher Anbote, uud / ^ ' c,̂  dc' ^,,^,

wacher dcr Äiautort gehört, dann der Landwirte und Industriellen des Mautortes ui'd der UN' ist, werdeu du Ichnfllicheu O,serte für die eiuzelneu Mautstcllen I>l Gea>> de" F'l
A " N ^ ' ,?l«chdarurte des Mautortes „ms3 den sechsten Theil des für ein Jahr entfallenden , von dem Licitations Comiuissar eröffuet uud kundgemacht. .. . , , ^ Ä"b" .g d^
< 2 N N ^ ' ^ ° ^ ?."r V, , f t^^ , ,^„^ K la f f en wird, der Licilation?.Eommission znr y lc^nf Nimmt die Versteigerung von Grnppen mittelst »l""dl'ck"Olöff""^
d«> Er^H a n « w ^ " " " ' ^ ' .̂nuUun ^adn,m) «lege» udcr sich nnt der Cassa-Quittung über uud erst, wcuu auch die,e abgeschlosscu wurde, kommt die Reihe an ° "

lichen Offerte sur die e,nzelnen Gruppen.
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^ S t a l i n z sr ^ " Versteigerung nicht wenigstens der Ausrufspreis angeboten wird, so kann!
^n anüirleiid m " " ^ ^ ^ ^ " " nicht vorgezogen wird, eine neue Versteigerung auszuschreiben,
Ctuiike d'ei'n" ^ ' ^ " n e n in angemessener A r t ankündigen, dass noch bis zu einer festzusetzenden
^'lu»a des ^ l ' ^ ^ ^ ' ^ nächstfolgenden Tages mündliche oder schriftliche Anbote gegen Nach.

triages der Sicherstellung angenommen werden.

!̂ehc» ^ "^eher ^ r Pachtung wird, ohne eine weitere Steigerung zuzulassen, derjenige an»
^ ' l A i i b ^ , ^ ' ^ " der mündlichen Versteigerung ober nach dem ordnungsmäßigen schrift-
"^schtti^t ^ Nestbieter erscheint, soferne dieser Nestanbot den Ausrufspreis erreicht oder
^»°'!^?^,.>> °" " " d für sich zur Annahme und zum Abschlüsse des Pachtvertrages von der

' ^ o < > Miauet anerkannt wird.

^ dtti^?i., Würdigung der Gruppen»Aubote ist die für eine jede Gruppe angebotene Summe
pichen l«" ^ ""gleichen, welche sich aus den einzelnen Offerten für die Mautstellen der be-

"''«Ppr zusammengenommen ergibt.

I s t ein Gruppen-Anbot nicht höher als die Summe der einzelnen Anbote für die M a u t -
stellen dieser Gruppe, so ist den Einzeln-Anboten der Vorzug einzuräumen.

Die Annahme der Einzeln-Anbote in jeder Gruppe wird hiebei an die Bedingung geknüpft,
dass die Einzeln-Verpachtung i» der ganzen Gruppe zustande kommt und dass die Kündigung
des Vertrages, soweit sie überhaupt zulässig ist, nur bann Geltung haben soll, wenn sie von
allen zu der Gruppe gehörigen Einzeln<Pächlern rechtzeitig gegeben wirb.

> I n der Regel wird, wenn der mündliche oder schriftliche Anbot vollkommen gleich sein
sollte dem mündlichen, unter zwei oder mehreren schriftlichen gleichen Anboten aber jenem der
Vorzug gegeben werden, für welchen eine vom Licitations-Commissär sogleich vorzunehmende
Verlosung entscheidet.

L r i t t jedoch die Gemeinde, zu welcher der Mautort gehört, oder ein Landwirt ober I n b u -
! sirieller des Mautortes oder der unmittelbaren Nachbarorte des Mautortes als Pachtwerber auf,

so hat in solchen Fällen stets der Anbot dieser Offcrentcn gegenüber anderen gleichen Anboten
> den Vorzug, und unter gleichen Anboten dieser Offcrentcn steht der Gemeinde der Vorzug zu.

Mon der k. k. Jinanz-Zwection Aaibach
am 8. August 1696.

°""«'r Formular eines schriftlichen Offertes.
(Von innen.)

^ f ^ ^ D Endesgefertigter biete für die Pachtung der Mautstelle, Mautstellen oder Grnppe«
! ^ bis ss.?^" M°"tstelle °der Mautstellen oder Gruppen) für die Zeit vom 1. Jänner
a 5ä»nei i » ° > ? " " ' ' b e r 1 ^ oder vom 1. Jänner 1897 bis Ende December 1898 oder vom
"Zäumen « ^ " d e December 1899 (hier wird jener von den drei vorstehend bezeichneten
..., s " angegeben, für welchen der Anbot gelten soll) den j ä h r l i c h e n Pachtschilling von
Wchluna'^'s'! ^ ' (Geldbetrag in Ziffern), d. i. (Geldbetrag in Vuchstaben), wobei ich die Ver-

'">ation6l'«ü ^ ' , ^ 6 'ch die gesetzlichen Mautvorschristen, dann die allgemeinen nnb besonderen
N„,^°'"gnlsse genau befolgen werde.

.,,. "'n dein Pachtfchillinge jährlicher f l . . . . kr. entfallen auf die Mautstclle in
», s, w." " l°l)rliche st., auf die Mautstclle in jährliche st.

Als vorläufige Sicherstellung lege ich im Anschlüsse den Betrag von Gulden
Kreuzern bei, oder lege ich die nachfolgenden Urkunden bei, welche die Hypothekar-

sicherheit im Betrage von Gulden Kreuzern nachweisen (sind die
beiliegenden Documentc anzugeben), oder lege ich die nachfolgend verzeichneten Crediteffecten, oder
lege ich die Cassequittung über das erlegte Vadium bei, oder lege ich das Zeugnis der l . l . Ne-
zirtshailptmannschaft (Gemeinde) bei.

am 1 8 9 . .

(Eigenhändige Unterschrift mit Angabe des Charakters und Wohnortes.)

(Von außen,)

(Nebst der Adresse des k. k. Fiuanzwach-ControlS.Bezirks Leiters, an welchen das Offert
eingesendet wird, und der A r t der Caulionslcistung unter Angabe des Geldbetrages): «Anbot zur
Pachtung der Maulstelle oder der Mautstellcn oder Gruppen (folgt der Name der Mautstelle
oder der Mautstellen oder Gruppen).»

Über die im Jahre 1896 zur Verpachtung kommendm ärarischen Sttaßm Mautstellm m Kram.

H l a »n e Gebllr für ein Stück
ber Finanz < Ausrufs« ^ ? ^ "° Behörde oder behörd- Gruppen von ^

i behüldel.In. Nuaviek Xriebvieh ftreiö für ^ . f H liches Organ, durch Neginn Mautstellen. welche ,
^ stanz, i n ^ r " " >"« >> ^-«s . ' ^ ? 2 .̂ c v l 5 , . ^ m a " ' ' ' e welche ( s ) ^ eventuell zusammen
! Vr irle d«" ^ ^ der Straßen- m de Ve< em Jahr emgesehen ^...^vorgenommen der Versteigerung gepachtet werden !
Z Maulst^ Straßenzuges Mautstelle 'p°""ung ^ ^ ^ , ^ ^ werden . ^ ^ ^ , , ^ „

^ I n e l e g e n ist ' ,̂ s — " " ' " "
^ ^ Kreuzer ss. j kr.

! Birnbaumer ^.... „ <, i >/ y?.. ^ T n ^ :^ Straße Sturm . . . 2 1 '/« ^70 — ^ Z ^
^ Z Z K H K. l. ssinanzwach Veim l l Steuer- 21. September 169«

Z — n - Z « Controls Nezirtsleiter " "/' ,, ^ . ' ^ "m 10 Uhr vor- Sturia und Wippach
^ « Wippach- ' ^ Z ^ ° in Adelsberg mute m Mppach , „ , ^

^ . '« Göize'Naße WiPP°ch -. 4 2 1 45V - . M ^

8 'k ' Z^ZI
Z ^?" bv «
^ St. Peter. . 4 2 1 22(1 — 3 " ^ Z

^ Fiumaner > ^ ^ " ^ Neim l f Steuer- 23. September 1896 <-. », . l«v. ,
3 Straße Ni.inje . . . 4 2 1 220 - ^ - ß ^ dto. amtt'in I I I ^ um 10 Uhr vor- ^ ' H l e r N ^

5 H; ",D 3 mittags " ' ^
^ Feiftrih. . . 2 1 V, 400 - ^ H

A. K. Ifinnnz-Zirectio« l̂laibacH
am «. August 1896.

Razglas
>lu>' finančnega ravnatejjstva v Ijubijani o zakupn pobiranja mitnine pri mitnicah,

navedenlh v prlloženem izkazu.
i« ^ ^ve iP..VelJa z a eno leto, to je od 1. januvarija 1897 do konca decembra 189T,
<%!* Man,,!!' •? j e o d ijanuvarija 1897 do konca decembra 1898, ali za Iri leta, to

°Cbah. u v a n J a 1897 do konca decembra 1899, in se vrši na javni dražbi po nastopnih

"li»vu P08k?°."iO > m e d r f t 4 1 l > e udeležltl. Dražbe se sine udeležiti vsak domačin,
Hi. ava takib pogodeb ne brani sklepati in ki ob enern more pogojeno varäsimo

Mi ^ted
tofil^i z dfn,>]lkom d r a ž b e m o r a v s ak, kdor lioče v zakup vzeti, ako dražbena komisija

jj skleniti p o v e ' J e n i zahtevajo, zadostno dokazati, da je osebno zmožen, zakupno

**Ä 3e deieln11 ? b s o J e n »udodelstva, potem zakupec, ki je pogodbo prekrSil, in oni,
S t W Ž l i e n e ni* h n a n e n a °blast radi zaliranja strank imenoma izključila, se splob ne
^Ohi a i?- d o l S V n a v e > o z i r o m a zakupa milnic udeležiti; kdor pa je bil obsojen radi
\\P i-adi HI * n J e a l i t a k e ß a prestopka, potetn kdor je po dobodarslveno-kazenskem
Sku ' a l i Pa i a P R l v a a l i »ežkega dohodarstvenega prestopka v preiskavo prize! ter
f̂orr,1 a l i <£ cat g n e ( J o s t l i t n i l 1 pravnih dokazov oproščen bil, je za zest let po pre-

1 R 2ak'ipec i S k r t 0 p k a n i z t i a n > o d k a r s e J e z a P r e s t°pek zvedelo, kot diažbenik,

[f^^^tno a*!* 1? 1 1 6 P°audbe (u»tne in plamene). Kdor hoče v zakup vzelt,
\[i 'a žbo sj r e (]

 e n o P.onudbe stavi. Kdor ponudi v imenu koga druzega, se mora
h vn öJeJ poohi0 p o v e r J e n i m pooblastilom svojfga pooblastilca dra/.beni komisiji w-
°Ht.i N d b i 7 oddati, oziroma je ponudbi priložiti.

^ 2h.avestj. " a V e f i »nitnic ali skupino mitnic se mora zakupnina za vsako mitnico

Uf
 P&Ot>- koP

a°e
OlJaba v e ž e dražbenika od bipa, ko jo je slavil, državno upravo pa

H v \ • ^ o s e h « ! P9 n u d | lec obvestil, da je njegova ponudba vsprejeta. . ,
«VprP

az'ti na s i e d e c 0 Ö b e " p l B m e n o P o n « d b e . Glede pismenih ponudeb

ö ^ t e n ! ' 0 1 1 1 ' ^ « ! " ! 1 m o r a h i l i v § 4- t e E a razglasa določona začasna varščina. . ,
^6rnu° °ddau t. i. lo

r
raJ° v s a J Prcd zacket ko... ustne diažbe, sicer se več ne sprejino,

^ - c) VÖ&Vedeaemu i a ' l č n e s t r a ž e pnglednemu okrajnemu voditelju, za dražbo ao-
^ i^ i r a„

 pOnudbah J* l z k a z u erarisinib mitnic, ki s<; oddadö v zakup. . .
141 ^ l0Čno tuived^Ora- b i l i s v o l a ' k i i s e P°»uJa x a v s a k o milnico, s SLevilkatni in

V , ^ e iValiS«em n n , a in.pom,dilec jo mora s priimkom in krstnim imenom, zna-
e ^ ^ Steviikai

 P . P | s a t l -
St* t ? Ä ' a k o t Prava2 b e s e d a m i i z r a žena ponudba ne soglašati, velja z besedami

^ » e ^ o ^ ^ e c ^ m ^ r 6 ^ 6 ' m o r a J ° PO™dbo laslnoročno podkrižati in potem se
^M?- °seb sk.ml l n ž e e n a P r i C a z n a v a J ° značaja in bivaliSCa podpisati.

1 llP'aviVaP, J r a r e d i P i s i»eno ponudbo, morajo v ponudbi izrečno izjaviti,
sP«'»ovanje zakupuih ooeoiev kot sodolžiiiki zadružno. t. j . eden

za vze in vsi za cnega, zavežejo. Ob enein morajo v ponudbi onega soponudilca zazna-
movati, kateren.u se ludi samem» sme izročiti zakupni predmet.

(1) Na zavitku ponudbe se morajo mitnice, ozirorna skupine, za katere se ponudba
slavi, nalanko navesti.

«>> Pismene ponudbe se ne smejo ozirati niti na druge tuje ponudbe, niti ne sme
bili v t.jib pridržek. ki bi nasprotoval dražbenim pogojem, marvec" se mora v njib po-
nudilec zavezali, da bode natauko izpolnjeval poslavne predpise, ler splošne in posebne
dražbene pogoje.

f) Od zvuuaj morajo le vloge imeli napis: tPonudba za zakup mitnice ali mitnic
ali skupin» (tu je navesti ime mitnice ali mitnic ali skupin).

Obrazec lake ponudbe jn temu raaglasu pridejan.
§ 4. Vadljum (zaöasna var&öina). Vsak dražbenik. izimSi občino, koji pri-

pada mitnični kraj, ter kinetovalce in velike obrtnike milničnega kraja in rnitničnemu
kraju neposredno sosednih krajev, mora gestino enoletne izklicn« cene v zagotovilo kot
začatno varščino (vudijurn) vložiti pri dražbeni komisiji ali izkazati vlogo z blagajnicno
pobotnico, predno se sme dražbe udeležiti.

Varščina se lahko dd ali v golovini ali v tuzemskih državnib papirjih ali v takih
vrednostnih efektib, katere sme finančna uprava po obstojesiih postavah in naredbab
sprejemati kot opravilno varžčino.

Viednosl, za katere se prevzamejo kreditni papirji. raCuna se po zadnjem, za
časa vloge znanem borznem kurzu, vendar nikdar vii5je, kakor je njib nominalna vrednost.

lzžrebovalni kreditni papirji morajo imeli tudi verodostojno potrdilo, da Se uiso
bili izžrebani.

VaršČina se tudi labko dii s pupilarno varnim vknjiženjem zastavnega prava na
nepremičnine ; v tem slučaji je vložili poleg zastavnega pisrr.a s potrdilom o d 0 6 " a " e " j
vknjiženji tudi izpisek iz zen.ljiškib knjig, ki potrjuje to vknjiženje in spis o «oJ«'J«*
cenitvi v zadnjih treb Ietih. slednjisi. če so na zemljiäfii sp oh kako^n. predm M /a
varovanje proti požaru, zavarovalna polica in aulnja pobolmca o vpla&u, prennj.

Pri onih drazbenikil, ki imajo. na Krapjskem ^ l ^ J ^ ^ ^ ^ ^

p^r^rÄ^ uidi nadaIje

- P r i '^dŠ S a F Ä dot,.«, »ljugj ki ho.nov zakup prev^s ^
^ dn6 ^kupne dra^e od lagajm e pn Uten y J ^ ^ ^ . m i l n i č n i z a k u p

r n ^ T n S l a d o t u ^ p o v e a d i n a l i «.lavne pravice na vloleno varMino.
Dotični dražhenik mora, če varäfiina ni njegova, vrhu tega pnnesti od lastmka

varäcine pismo s kojim mu je namenil varäcino za sedanji zakup, m to pismo izročit\
i dražbeni komisiji za nakup mitnice, ki ga hoče prevzeti m ki se mora natanko zazna-
'movati- tej komisiji mora oddati tudi izročone za sedanji zakup vinkulhane kteditne
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papirje z dotičnim vložnim listom ali pobotnico o varšsiini v gotovini ali potrdilo c. kr.
deželnega plačilnega urada, če se je varščina tarn na obresti naložila.

Dražbena komisija, oziroma organi za dražbo odločeni, imajo presoditi, se li varščina
more sprejeti ali ne; proti njihovim izrekom ugovor ni dopuščen.

Obsiina, koji pripada mitnični kraj, ter kmetovalci in veliki obrtniki mitničnega
kraja ali mitničnemu kraju neposredno sosednih krajev lahko vlože v zagotovilo v od-
stavku 1 tega paragrafa omenjene začasne varščine, in sicer prva spričevalo neposrednje
višje politične oblasti, slednji spričevalo svojih obcln, da morejo po svöjem znanem
premoženji izpolnjevati dolžnosti, ki jih prevzemö vsled udeležitve dražbe.

Takoj po končani dražbi se bode začasno vložena varšsiina, razun vloženih spričeval,
vrnila onim, ki zakupa mitnic niso dobili, onemu pa, ki je največjo ponudbo slavil, se
bode izročila začasna varščina po uravnavi kavcije.

§ 5. Splošnl in posebni zakupni pogoji; mitniike naredbe, poataje
mltnlo, kl se oddadö v zakup. Vsota mltniških pristojbin. Izklicna oena.
Organi, kraj in öas dražbe. Splošni ter slučajni posebni, za posamezne mitnice na-
lašč obstoječi zakupni pogoji razvidijo se iz zakupnih pogojev, ki leže na ogled, kakor
je iz priloženega izkaza posneti.

Postavne mitniSke naredbe, po kojih se morajo zakupci za časa zakupa ravna^f
se lahko ogledajo pred dražbo pri c. kr. sinančnem ravnateljstvu in pri iinančne straže
priglednih okrajnib vodstvib med navadnimi uradnimi urami.

Postaje mitnic, ki se oddadö v zakup, pristojbine, ki se pri njib pobirajo, izklicna
cena za vsako posamezno mitnico, nadalje skupine niitnic, ki se slusiajno lahko skupaj
v zakup vzemö, razvidijo se iz priloženega izkaza.

V tem izkazu je tudi naznanjen c. kr. finančne straže prigledni okrajni voditelj,
ki dražbo vodi, kraj in čas dražbe.

§ 6. Kako ae dražba vrši. Začne se licitacija z dražbo posameznih mitnic po
ustnih ponudbah, in žele, ko je ta končana, odprö in razglase se v pričo ponudilcev po
dražbenem komisarji pismene ponudbe za posamezne mitnice.

Potem se prične dražba skupin po ustnih ponudbah, in šele, ko je tudi ta
caua, odpro se pismene ponudbe za posamezne skupine. ue

Ako se pr i d r a ž b i ne p o n u d i vsaj izk l icna c e n a , l a h k o d r a ž b e n i komisar, c ß e i ) e

va/.pise räjäi nova dražba, prieujočim na primeren način naznani, da se Se « a ^
ure istega ah pnhodnjega dne uslne ali pismene ponudbe sprejemajo, ako
varäöine izkaže. t a.

Kot zakupec se smatra potem, ne da bi bilo dovoljeno i5e dalje viSje P o D U ^ Jj-ljeni
vui, oni, kateri je ali pri ustni obravnavi ali pa v popolnoma po predpisib nap . e.
P'smeni ponudbi največ obljubil, če la najboljäa ponudba izklicno ceno dosega ^
s e g a in jo finančna oblast samo na sebi smatra Kposobno za vsprejem »» H
zakupni pogodbi. .s l0

Pri ocenjevanji ponudeb za skupine se mora svota, ki se ponudi za vsako : " ' ' ^ e
pnmerjati z ono, ki se dobi, fie se izneski iz posameznih, za mitnice dotiöne •
stavljenih ponudeb BeSlejojo. . , \e

Ako ponudba za skupino ni viSja nego svota posameznih ponudeb VA m l

skupine, imajo posamezne ponudbe prednost. gku-
Vsprejem p o s a m e z n i h p o n u d e b v sake s k u p i n e j e zav i sen od Lega, d a s e c e

l o ] i do-
piii^a p o s a m e z n o v z a k u p o d d a , in d a se p o g o d b a le t a ö a s ve l javno, sie j e l 0 j 7<akupci'
puhsieno, odpove, če j o odpove jo o p r a v e m f.asu vxi k s k u p i n i s p a d a j o č i posamezn " ^

Navadno bode imela, če sta ustna in pismena ponudba popolnoma enaki, i(e.
prednost, mej dvema ali več pismenimi enakimi ponudbami pa onu. za katero o«
banje, koje mora dražbeni koinisar takoj izvršiti. . i ,.[Oili

. . Ako pa hoče obßina, h kateri spada mitnisini kraj, ali kmefovalec ali v e l ) ki!u
C )p ) ii»a

mitrusiiiega kraja ali niitnicneinu kraju neposredno sosednih krajev vzeti v z * ^ba»11

v takih slučajili vedno ponudba leb ponudilcev prednost pred drugimi enakuni po
in med enakimi ponudbami teh ponudilcev prednost obsiina.

cin« «. avz;u8ta 1896.

Koiek Obrazeo pismene ponudbe.
(60 kr.) (Znotraj.) !

Pod pisani ponujam za zakup mitnice, mitnic ali skupin (tu se navede ime mit-
nice, ali mitnic ali skupin) za čas od 1. januvarija 1897 do konca decembra 1897, ali
od 1. januvarija 1897 do konca decembra 1898, ali od 1. januvarija 1897 do konca de-
cembra 1899 (tu se navede ista od predstoječe zaznamovanih treh dob, za katero naj
ponudba velja) l e t n o zakupnino v znesku (denarni znesek s številkami) t. j .
(denarni znesek s Crkami) in se ob enem zavežem, postavne naredbe za mitnice ter
sploäne in posebne dražbene pogoje natanko izpolnovati.

Od zakupnine na leto . . . . gld., odpade na mitnico v letnih . . . gld.,
na mitnico v letnih . . . gld., i. t. d.

Kot začasno varšfrno priložim znesek gld. . . kr., ali priložim » •,$
pisma, iz katerih se razvidi hipotekarna varnoat v znesku gld- • " • ,njco b l a '
se priložena pisma), ali priložim naslednje kreditne papirje, ali priložim Pobo^,aVarstva

gajnice o vloženi zasiasni vargsiini, ali priložim spričevalo c. kr. okrajnega g'
(obCine)

, dne 189..

(lastnorosini podpis, znacaj in biva

(od zunaj:) r e I l l U se
j (Poleg naslova c. kr. finančne straže priglednega okrajnega voditelja, ^ f t ^1(jba i%

I ponudba pošlje, in kakovosti dane varžčine z navedeno denarno svoto: a . sküpioV
l zakup mitnice ali mitnic ali skupin (tu se navede ime mitnice, ali mitnic a" •

o erariönih cesinih mitnicah na Kranjskem, ki tSe bodo oddale let.a 1896 v zakup. — * - Ü ^

I m e Pristojbina od glave

1 fl , , Eoniene I z k h c n a Kraji, kjer Oblast ali organ Skupin i l . .oSL finansine ob- v _ e gonjene z a J b eve"[l' :
: lastiprve c e s t n e ™£°e ^ i n e ^ ^ ™ £ ^ oblasti, ki bode Kraj draibe Za&tek draZbe k l & o ^ f l
1 taÄ'raji C 6 S t e m i t n i c« V p r e ž e n e tezkellahke navpogled dražbo vodila (vodil) v «akup
H leži mitnica -' ^^

krajcarjev gold. kr. ^*^^

* % g « £ »IrflJEp priplfl,lni Pri c. kr. davkariji 2 1 ' septembra.1896 i n
& . . . - — - ^ o g ^ okrajni voditelj v Vipavi ob 10. un y . aV»

P £ Vipavsko- v . . . a rt^'l-S v Postoini predpoludnem
2 S-g Goriška cesta V l P a v i •• 4 2 1 450 - g ^ | o v Postojm

ž.ft s öt§ i _ _ _ _ _ _ - - - ' ' ' ^ ;

3 1 ! Sl-™-- * 2 1 220 - | | 3 f l 0*\
« Cesia na S^'Z, Pri <• kr davkwiii 2 3 ' s e P l e m l > r a 1 8 9 8 S ' '»4 J R e k 0 Bitinje.. 4 2 , 220 - , H l -«». ^ Ä Ä ^ S ü " ^ l a u r ^ Bistric» |

6 Bistrica 2 1 V« 400 - £§-§,'&.

C. kr. financno ravnateljstvo v Ljubljani
dne 8. avgusta 1896.1. ^ /

(3517) g. 12,348.
Kundmachung.

Auf Grund der letzten usficiellen Ausweift
über die Verbreitung der ansteckenden Thier«
lrankhciten in Kroat ien-Glavonien und der
in der letzteren Zeit vorgekommenen Verschleppung
der Schweinepest nach dem diesseitigen Gebiete
findet die Landesregierung bis auf weiteres
nachstehende Sperrverfilgungen zu treffen:

1.) Mit Rücksicht anf den dcrmnligcn Stand
der M a u l « uud Klauenseuche in Kroatien»
Hlavonien wird die E i n f u h r von Wieder-
käuern und Gchweinen «ach K r a i u aus

a) den löniglicheu Comitaten S y r m i e n und
V i r o v i t i e a sowie aus

d) dein Stadtgebiete N r o d (Con,itat Po^ega)
ausnahmslos verboten
2.) Wegen des Bestandes der Schweine«

Pest in K r o a t i e N ' B l a v o u i e n wird die Ein«
f u h r lebeuder Echweiue nach ganz K r a i n
ausnahmslos und ohne Riicksicht auf das Lebend«
gewicht verboten aus

a) den köuial. Comitateu: A g r a m , P o i e g a ,
S h r m i e n und V i r o v i t i c a fowie aus

d) den Stadtgebieten: P e t r i u j a , Gisset,
Kostajuica, I v a u i ö und V r o d .
Aus deu übrigen Gebieten der Königreiche

Kroatien-Slavonien ist gemäß der hierortigen
Kundmachung vom 9, Ju l i 1895, Z. 8895, die
Einfuhr von Vorstenthiereu uach Krain mit der
ywzladestatwn Laibach (Südbahnhof) jedoch
" ' " ' v o n Mastschweinen (nnt wenigstens
^ v » ^ " " ' ^ ' " ^deudncwicht) und ,̂ >r Üuter^
H ' A ^ N " ^ l ^ 7 « u" "ädtischou
n>^ o ^ v / ^ " ^ , ' ' . , ^ " ^ " ^ nach Laibach
Schwan ' / n n ^ N ' ^ n V.N, ^ c h ^ , ^ e n

fette gestattet, und bleiben auch die übrigen, deu
Vorstenviehverlchr mit diesen Ländern regeluden
Nestimmnngen dieser Knndmachnng in Kraft, j

Die gegenwärtige Kundmachung, deren Vrr-'
fügungen mit dem i

12. August 189N '
i n K r a f t treten, tritt an Stelle der Kund-
machung vom 22. Juni 1896, I . 9552, und
werden Uebertretungcu derselben nach dem Reichs"
gesche vom 24. Mai 1882, Nr. 5 l , resp. nach
H 40 des Thicrseuchengcsetzes und der Tnrch-- ^
führnugs°Verorduiiug hie^u geahndet. !

K. l. L l l n d r s r e n i e r u l t g f l i r K r a i n .
Laibach am 10. August 1896.

' ' Št. 12.348. j

Kazglas. j
Na podslavi zadnjih «radnih izka/.ov o '

razsirjatvi nalezljivih Äivinskih bolezni po i
Hrvaiko-Slavonski in pa ker se je zad-!
nji čas zanesla svinjska kuga v tostransko
ozemlje, deželna vlada dotlej, dokler se ne
ukaže drugasie, ukazuje nastopne zaporne
odredbe:

1.) Z qzirom na scdanje slanje kuge
v gobou in na parkljih po Hrvaško-
Slavonski se brez izjeme prepove-
duje uvažali prežvekovavce in prasioe
na Kranjsko

a) iz kr. velikih županij Srem in Viro-
vitioa, kakor tudi

b) iz mestnega ozemlja Brod, velika župa-
nija Požega.
2.) Zaradi svinjske kugo, razSirjene

po Hrvaäko-Slavonski, se brcz izjeine
I m brs/. ozira na njih /.ivo lezo prepoveduje
l wvaiatl iiyo praÄiöo na vso Kranjsko

Srem in Vlrovitioa, kakor tudi
b) iz mestnih ozemelj Petrlnja, 81sek

Kostajnloa, Ivanio in Brod.
Iz ostalih ozemelj kraljevin Hrvaške

in Slavonske je glasom tuuradnega raz-
glasa z dn6 9. julija 1896. ]., St. 8895 do-
puščeno uvažanje prašičev na Kranjsko
7. raakladalno postajo Ljubljana (južni
kolodvor), toda aamo pitanlh prašičev
(ki imajo najmanj 120 kilograinov žive teže)
öe se spravijo in kar najhitreje zakolieio v
jnestm klavnici; tudi je dopuSsieno uvažanie
takSnih prašičev v Ljubljano z zgorai ome-
njeno razkladalno postajo, ki äe niso raz-
kosani in se jih §e drž6 obisti in je nedo-
taknjena njih obistna magsioba; tudi druea
praSifiji promet s tema deželama uravnava-
jo^a doloßila tega razglasa ostaiaio v ve-
ljavnosü. J

Pričujoči razglas, öigar odredbe stopijo
v moß l J

dn6 12. avgus ta 1896
stopi na rnesto razglasa z dji6 22. iuniia 189fi
St. 9552, in njega preslcpki s e i . „ ( i c > po
drzavnein zakonu z dn6 24 rnaia 1882 1
y|. 51, oziroma po § 46. zakona o živinskih
kugah in k temu zakonu izdanega izvräitve-
nega ukaza.

(J. kr. deželna vlada za Kranisko
V^Ljubljani, dn^lQ. avgusta lm.'

5'ehrcr- und Lciterstelle.
An der cinelassigen Volksschnle in Dorn

qelaugt die Lehrer- nud Leiterstcl,' mit ^ .
^ , ü g e n der M. ^ehaltselasse n n 7 ,n ^ u
einer Naturalwohnuug ,̂ ur definitiven v
ziehungswelse provisorischen Äese^ing

Gehörig instruierte Gesuche '"
geschriebenen Dienstwege ißlili

bis znm 24, August ^

su'l " « ' - . ^ 3 « ^ '
(3450) 3-2 " . /

Ol,erlelirerstllr. , M ,
An der zweiclassigeu Vol K , - ' ^

bei Zirluil) ist die Oberlehrc ^ ^
Vezügeu der Hl. Oehaltsclasfe "" . ,̂
uliug zu bescheu. , Ocsucĥ

Die gclMg iustru'"tul
Dicustweqc c< 1 ^ ^

bis 26. August ^ ^
Hieramts einzubringen. ,^h a"

K. k. Vczirlsschi'lrath ^
August 1896. . si>"

C o n c u r s - A u s s c h ^ , ^ ^ ^ .
Au der nenrrweiterte" H'^ß ^,.^ /

schnle iu Heil, Kreuz W ^ " H " ' ^ ^ > >
Ol'erlehre.stelle u.it d">' K s i . ' ' > ' , ^
s'ttO fl,. ssunetionszulagc'M'' ^ ,z^ p. ^
quartier zur definitive!! u> ^"> „,,.,>'
stelle u.it denl I a h r c M ' M ^
definitiven oder proviso"^ ', Ocs""

Die gehörig instt'""' ,,<!
vorgeschrieuenen Dicustw^^.i- l ^ ' ,

b i s <!. Septe»' ^ .

hieramls einzureichen. ,u,,llf>'^
K. t. Vezirtsschulrath

August 1896, ^
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W04) 3 - 1 St. 25.175.

Hazgias.
0(-lpisani magistral raspisuje s tern

ohi b ° v l e l n e i n z n e s k u 2 5 ° 8 l d- z a

'• K,^anje kake državne obrlne sole.
vrsli a U s t a n o v a namenjena je v prvi
^j' °n i mobrtnim pornožnimdelavcem,
Solo

SO , d o v r s i l i obrt.no nadaljevalno
pa i'\ , r ' m vspehom, v drugi vrst.i

"svoin ( a k i m ' k i z a i n o r e i ° dokazati
dri u s ' 'o s o bljeno.sl za obisk kake
SoliVne o b r t n e ali umetno - obrlne
' . oziroma takim, ki zavode te
V U ^ .obiskujejo.

obrin^ 1 0 0 ('° l e u s t a n o v e imajo oni
ni delavci, ki nimajo prilike, dobili

L,iubr.Sl rOkovno i z o b r a z b o n a kakem
tlnev J i n s k e m o b r f n e m zavodu s po-
ki s ^ ' m poukom in sicer najprej oni,
•akih V- ^ u b l J a n o priHLojni, če pa
na ir nV sploh prosilci, ki imajo

^ranjskem domovinsko pravico.
liSlOm

roSnJe» opremljene s krstnim
snri/r' I' d o m ovnico t.er s šolskimi
Q e v a l i , vložiti je tukaj do
- L * m e s e c a a v g u s t a 1 e I. o s.

8 l s t r at deželnega stolnega mesta Ljubljane
dne 10. avgusta 1896.

Z. 25.175.

Kundmachung.
^ ? d . ^ ! ' " ' ^ " Magistrate wi.d
für denmc p^"^""' jährlicher 250 fl.
^geschl'«.'"^ " " " Staatsgewerdeschule

f i i t i ^ ^ Stipendium ist in erster Linie

i« 9 ^ s ' ^ gewerbliche Fortbildungsschule
h^,,, "H '"'t gilte-n Etfolge absolviert
l'"e 'wV^ ' ^ " ^ ' ^ 2inie aber auch für
^ M . ^ ' ^ ^ ö l " Aufnahme in nne
liche K. , ? ^ s c h , l e od. r i>, eine staat
b i l ^ '^"beschule erforderliche Vor-
solch«. m,'^welsrn. beziehungsweise eine

Ans ? bereits frequentieren,
^ e r b i c k ^ "!'l diese Stiftung h.ben
!«chl!ch'!.), Hllfgarbnter, der.>n höhere
'" Lui l ,^ '^'"bnng " 'Hl au einer der
st'Itrn ? , "Fehenden gewerblichen An
l»'d 'h.'"U ^aglsllntrrricht möglich ist.
^lt"!,bia s ' " ^ l t je>,e, welche in Laibach
>̂ r ,, s.^""' i" deren Ermang>lung
^ > l w 5 > ? überhanpt in Kram das

^ l e c h t ^ s i t z e n .
hch^^f "!'t dem Geburtsscheine, dan»
^ä"is <>n? " ^ den erforderlichen Schnl-

" '" oocumentierten Gesuche sind bis
^ t s ^ b ' A u g u s t d . I .
^ M . überreichen.

^ ^ " W. August 1896.

(3518) Z, 12.407.
Kundmachung.

Laut amtlicher Nachricht hat die Landes«
regienma. in Varajevo, anlässlich der Con>
statierung der Maul- und Klaueuscuche iu den
Orten V u s r i ü i , N i l u s i , N u l o v S l o dolnje,
Wot iö i und Nnüevae des Bezirkes N u g o j n o
diesen Vezirk für den Ab«, Zu« und Durchtrieb
von itlauenvieh abgesperrt und die Abhaltung
von Klauenviehmärlten eingesteNt.

Die Landesregierung findet demnach mit
Rücksicht auf deu Staud der ausleckenden Thier»
seuchen im Occupatiousgebiete nachstehende Sperr«
Verfügungen zu treffen:

1.) Wegen des dermaligen Bestandes der
M a u l « und Klauenseuche im Occupations'
gebiete wird die G i n f u h r vou Wieder-
käuern (Niudern. Schafeu uud Ziegeu) nach
K r a i n aus deu Bezirken O l a m o ü , L i v n o ,
Dervent und N u g o j n o ausnahmslos
verboten.

2.) Mi t Rücksicht auf deu dermaligen Stand
der Schweinepest im Occnpationsgeliiete bleibt
die E i n f u h r lebender Echweine uach
K r a i n aus dem Bereiche des ganzen Occupy
tionsgebietes ausuahmslos uud ohue Rück«
ficht auf ihr Lebcudgewicht verboten.

Diese Verfüguugeu, welche an Stelle jcuer
der hierortigen Kundmachuugen vom 2. März
18W, Z. 3698. uud vom 21.Juli l. I ..Z. 11.271,

m i t 14. August 1886
i n K r a f t treten, werden mit dem Beisahe ver»
lmitbart, dass Uebertretuugen derselben nach dem
Reichsgesche vom 24. Mai 1882, Nr. 5 1 . ge-
ahndet werden und dass aus obgeuannten Län'
dern einlangende Viehtransporte, uuter welchen
auch uur ein an der Maul» uud Klauenseuche
oder au Schweiucpest erlrauktes Stück vor«
gefuudeu werdeu sollte, überdies au die Auf»
gabsstatio» zurückgewiesen werden.

K. k. Landesregierung für Krain.

Laibach am 11. August 1896.

St. 12.467.
Razglas.

Ker se je konätalirala kuga v gobcu iu
na parkljih v krajili Busrlčl, Vlluai,
Vukovsko dolnje, Gotlöi i n B a č e v a o
v okraju Bugojno, je glasom uradiießa
naznanila deželna vlada v Sarajevu zaprla
la okraj, da se parkljasta živina ne sme
goniti vanj, ne iz njega, ne skozi njega in
tudi ustavila vse semnje za parkljasto živino
v tem okraju.

Deželna vlada zatorej z ozirom na Btanje
nalezljivih kužnih bolezni v okupacijskem
ozemlju izdaja nastopne zaporne odredbe:

1.) Zaradi kuge v gobou In na
parkljih v okupacijskem ozemlju je broz
lzjomo propovedano uvažatl prežve-
kovavoe (govejo živino, ovce in koze) na
Kranjako i/- okrajev Glamod, Llvno,
Dervont in Bugojno.

2. Z ozirom na svlnjsko kugo v
okupacijskem ozemlju Jo brez izjemo In
brez ozlra na njih i l v o težo pre-
povedano uvažati žlve prašiče na
Kranjako lz vaoga okupaoijskoga
ozemlja.

Te odredbe, ki slopijo na mesto onih
s tuuradnima razglasoma z dn^ 2. mareija
1896 1., št. 3698 in z dn6 21. julija 1896. 1.,
8t. 11.271

s 14. avgus tom 1896
v veljavnost, se razglašajo z dodatkom, da
se njih prestopki kaznujejo po državnem

xakonu 2 änö 24. m^2 1896. I., Zt. 51. in 86 ,
doäo i^ om6n^onin äeiiel:'̂  ähnele 2lvin8ke ^
pogiI^tV6, öe Iii 86 M66 n îmi naZ!» tuäi ^
L2.M0 eua 7.3, Kuß» v ^odou in na parichik
^ii ?.», 8vin8jk<, Kuß» liliol6la iiivina, x^vr»,ö^e
na t>8to pokil^a, oä koäer «o l)ilk p08lkN6. ^

<̂ . Kr. üeieina vlaün, 2» XiHi^8k».
V ^ u d l ^ n i , 6nö 11. llVßU8t» 1896.

(3525) I- 12.619.

Kundmachung.
Auf Grund des Artikels 5 des Vieh«

seuchen'Uebereintommens mit dem deutschen
Reiche vom 6. December 1891 uud des Punktes 5
des zugehörigen Schlussprotokolles (R. G. Nl.
Nr 16 ex 1892) findet das Ministerium des
Junen, die E i n f u h r von Rindvieh iu die
im Reichsrathc vertretene» Muigrcichc und
Länder aus den von der Lungeuseuche belrosfeucn
nachstehenden Sperrgebieten deS deutschen
«Neicheö bis auf weiicrcs unbedingt zu
verbieten, uud zwar:

1 ) Aus deu Nl'gicruugsbezirkeu Potsdam,
E t e t t i n , M a g d e b u r g , Düsseldorf uud
K ö l n im Königreiche Preuße»;

2.) ans dem Regierungsbezirke Nieder»
Naieru im Königreiche V a i e r n ;

3.) aus der Krcishauptmaunschast Leipzig
im Königreiche Tachsen;

4.) aus dem Hcrzogthume Uuhal t .
Dieses Verbot tritt au Stelle des mit

dem Erlasse des Miuisteriums des Innern vom
14. Juli l. I-, Z. 23.762, beziehungsweise des mit
hierortigcr Kundmachung vom 16. Ju l i l. I . ,
N. 11.087, erlassenen Verbotes.

Dies wird zufolge Erlasses des hohen l. l.
Ministeriums des Innern vom 8. August 1896,
ä 27.331, mit dem Beifügen kundgemacht,
dafs Uebcrtretungeu dieses nubedingteu Ein«
fuhrvcrbotcs nach dem Ncichsgesehe vom 24. Mai
1882, Nr. 51, respective nach tz 46 des allgem.
Thierseucheugesches uud der hiezu erlassene»
Durchführuugs-Vcrorduuug R. G. Nl. Nr. 35
uud 36 ex 1880, geahudet werden.

K. l . Landtsrellicrunn für ttrain.
Laibach am 13. August 1896.

St. 12.019.

Razglas.
Na podstavi filena 5. z uomško državo

sklcnjenegadogovora o živinskih kugah z dne
6. decernbra 1891. 1. in (očke 5. k lemu
dogovoru spadajočega končnega zapisnika
(drž. zak. št. 16 iz 1. 1892) ministerstvo za
notranje stvari dotlej, dokler se ne ukaže
drugače, brezpogojno prepoveduje uva-
žatl govejo živlno v kraljevine in dcžele,
zaslopane v državnein zboru, iz nastopnih
zapornlh ozemelj nemike države, v
kalerili je razširjena plučna ktiga, in sictr:

1.) Iz vladnihokrnjev Potsdam, Stetln,
Devin, Düsseldorf in Kolln v kralje-
vini Pruski;

2.) \7, vladncga okraj.a Spodnje Ba-
varoko v kraljevini Bavarskl;

3.) iz okrožnega glavarstva JLlpsko
v kraljevini Sakaonskl;

4.) \v. vojvodinc Anhaltske.
Ta prcpoved stopi na meslo prepo-

vedi, izdaue vsled razpisa ministerstva za. no-
tranje stvari z dn6 14. julija t. 1., žt. 2;?.762,
ozironia vsled tuuradnega razglasenja z due
16. julija t. 1., St. 11.087.

To se vsled razpisa visokega c. kr. mini-
sterstva za notranje stvari z dne 8. avgusta

1896.1., Zt. 27.331, 6^e «H xnan^ ? 6o-
ä»,tllom, 6ll 86 pr68top!li te drvlpolev^ll«
UV02US pr6pnv6äi kaxnu^o pc> clriiavuem
üllkonu x ün6 24.,n2^2 1882. l., öl. 51, u/.irnlnu,
po § 46. onön6ßll 2all0U2 0 2iviu8llin lcû u,»
iu k l6mu xakonu ix6an6ßa i^vrsitvensßa
uk2,2»,, 6r2. xllk. st. 35 in 36.

(̂ . Kr. ät^eluk villäll x^ Xr^nj^ko.
V I^ukhaui, 13. ülln avßu8lll 1896.

(3409) 3—3 H. U15U ex 1896.
E d i c t a l v o r l a d u n g .

F r a n z P e l l e n k , Maurer von Vornschloss,
H.-Nr. 73, derzeit uubelannten Aufenthaltes, wird
hirmit aufgefordert, die 26 Eatastral-Nr. 100 der
Steuergemeinde Alteumartt rückständige Erwerb-
steuer sammt Umlagen zusamnlcn per 8 sl. 24 kr,,
fo gewiss

binnen 14 T a g e n
beim k. l. Steueramte in Tscheruembl zu bezahlen,
als widrigens dieses Gewerbe von mntswegen
wird gelöscht werden.

K. k. Bezirkshaufttmannschast Tschernembl,
a,n 4. August 1896.

(3389) 3 - 3 Z, 664.
Lehrstelle.

An der zwciclassigrn Volksschule in Bre«
zovic ist die zweite Lehrstelle mit den Bezügen
der IV. Gehaltsclasse und dein Genusse einer
freien Wohnung definitiv, eventnell anch provi-
sorisch »cu zu besetze».

Die Ossuche sind im vorgeschriebenen Wege
bis zum 20. August 1896

Hieramts einzudringen.
K. l. Bezirksschulrat!) Umgebung Laibach

am 31. Ju l i 1896.

(3516) g 7 i 2 ^ 8 2 7
Kundmachung.

Da laut amtlicher Nachricht die M a u l »
und Klauenseuche in K ä r n t e n in der
Stadt K l a g e u f n r t und iu den politischeu Be^
zirlcn K l a g e n f u r t , 2 t . V e i t uud W o l f s -
berg herrschend ist, findet die Landesregierung
zur Verhinderuug der Eiuschleppung dieser
Seuche uach Kraiu die E i n f u h r , beziehuua>
weise deu E i n t r i e b von Klauenthieren
(Rindern, Schafen, Ziegen uud Schweinen) aus
den obgenannleu Oebictsihrileu des Landes
Känlteu nach K r a i n ausnahmslos zu
untersagen.

Uebcrtretimgen dieses Verbotes werden nach
dem Reichsgesehr vom 24. Mai 1882, Nr, 51,
geahndet.

K. k. Landesregierung für Krain.
Laibach am 11, August 1696.

ÖL. ic.cnc.

Razglas.
Ker je glasorn uraduega nn/nanila ku-

ge. v goboa in na parkljih ray.Sirjona
na Koroikem v mestu Oelovou in v
polifičnih okrajih Celoveo, Ät. VJd in
Wolfaberg-, zatorej deželna vlada v la
naincn. da se ne zanese la kuga na Kranjsko,
brez izjeme propovoduje uvaiat l,
ozlroma gonltl parkljasto žlvlno (ß,o-
vejo živino, ovce. koze in pražičej iz zgoraj
navedeniJi okrajev koroških na Kranjsko.

Prestopki te prepovedi se kaznuji'jo po
državnem zakonu z dne 24. maja 1882 1,
äler. 52.
C kr. dezehui vlada za Kraiijsko.

V Ljubljani, dne 11. avgusta 1896.

^ l v p i ^ Nr. 5326.

> 3 h " ' 2 U - August 1896

^ " t e ex c,tt!?K^s. wird Hiergerichts
ä ^sp^cutwe Feilbietung der Realität
D 6 1 ^ ^ldrich von Dorn. Einlage

Catastralgemeinde

^ ^l lgust^N^richt Adelsberg am

l ^ z ? ) ^ ^ .
3 l v o i ^ ^ Nr. 2728

^ N h r ^ ' August 1896
^ z ^ t e ^ °« uuttags, wird hierq>>richts
z Z ° t h » F e i l b i e t m , g d ^
^ ^ ' l Cat^b« vo>, Dorn. Einlage

^ "^"lgemeinde Dorn. statt-

> ^ ' ^ u ^ K " i c h t Adelsberg am

' k etl.«,.,. Nr. 6441.

^ 1 t > « o n , 5 ' l l u s t 1896

""lwnugderRmlität!

der Francisca Iafred von Nendiri'bach.
Einlage Z. 39 der Catastralgemeinde
Nmdnnbuch, stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
10. August 1896.

(3492) 3—1 Nr. 4159.

Erste executive Feilbietunst.
A m 2 1. A u g u s t 1 8 9 6

um 10 Uhr vormittags, wird hiergerichts
die erste executive Feil'bictung der Reantat
des Michael Gabec von Narain, Einlage
ZZ. 16 der Catastralgemeinde Narmn.
stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adclsberg am
10. August 1896.

(3490) 3 - 1 N r 7 3 6 n 7

Erste executive ss-eilbietunst.
A m 2 1 . A u g u s t 1 8 9 6

um 10 Uhr vormittags, wird Hiergerichts
die erste executive Feilvietuug der ReaUNU
des Mathias Kalister vou Ratitmk, M i '
läge Z. 6 der Catastralgemeiude Ralltutt,
stattfindeu.

I K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
> 10. August 1896.

(3491) 3 - 1 Nr. 3836.

Erste executive Feilbietunss.
A m 2 1 . A u g u s t 1 8 9 6

um 10 Uhr vormittags, wird hiergerichts
die erste executive Feilbietung der Realität
des Josef Maukuc von Kal, Einlage Z. 39
der Catastralgemeinde Kal. stattflud^,.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
10. August 1896.

(3489) 3 ^ 1 Nr. 3274?

Erste executive Feilbietunss.
Am 2 1 . August 18 96

um 10 Uhr vormittags, wird hingenchts
die elst.- executive Feilbktung der Realität
des Johann Vadnu von Ad lsberg, Ein-
lage ZZ. 104. 508, 538, 630. «31 der
Catastralgemeinde Adelsberg, stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
10. August 1896.

(3488s'3-I 3^29607

Erste executive Feilbietuug.
A m ' 2 1 . A u g u s t 1 8 9 6

um 10 Uhr vormittags, wird hierqenchts
die erste executive Feilvietuug der Realität
des Caspar Zcleznik von Oberlolchana.

Einlage Z. 181 der Catastralgemeinde
Unterkoschana, stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg am
W.August 1896.

(3486s3—^ Nr. 2679.

Erste executive Feilbietunss.
A n / 2 l . A u g u s t 1 8 9 6

um 10 Uhr vormittags, wild hiei-gcrichls
die erste executive Feilbiellmg der Realität
des Anton Mauer von Giobs^, Einlage
ZZ. 59, 60 der Catastralgemeinde Ra-
kitnik, stattfinden.

K, k. Bezirksgericht Adelsberg am
10. August 1896.

(8472) 3—2 St. 3236.

Oklic.
Neznanim dedičem in pravnim na-

slednikom Antona Franka iz Prema
št. 59 se je posfavil Franc Gartner
\z Ilir. Bistrice kuratorjem ad ael.um
in sta se islemu do.4avila t.us. likvid.
üdloka z dne 15. junija 1896, št. 3236,
in z dne 24. marca 1896, St. 1916.

C. kr. okrajno sodisöe v \\\v. Uistrici
dne 15. junija 1896.
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eg Gegründet im Jahre 1856- §x|
C g In der vom hohen k. k. Ministerium für Cultus und Unterricht mit 3ŽS Fi
PQD dem Oeffentlichkeitsrechte versehenen ^ / 1 B (

i Privat-Lehr- und Erziehungs-Anstalt für Knaben « «
č| des Dr. Josef Waldherr in Laibach §|l
1§ Beethovengasse Nr. 6, im eigenen Hause j|2
x£ beginnt das I. Semester des Sohuljahres 1896/97 am l ö t e n yj&
vg ?S«I»*«MML1»«Ä» 1 8 9 6 . £ßs u

Q S Die Anstalt ist bemüht, die ihr anvertrauten Zöglinge nach best- Gx V
$ n bewährten Grundsätzen zu erziehen und zu unterrichten. OK „
Xö Das Anstaltsgebäude befindet sich in einem eigens zu diesem Zwecke £X ^
<*fi in der gesündesten Gegend Laibachs, in der Nähe der Lattermanns-Allee ffx\
@8 und des Tivoliwaldes neuerbauten, mit Wasserleitung, Badezimmern und flK? -
xB Spielplätzen versehenen Hause. — Nähere Auskünfte ertheilt jederzeit u *
ßj bereitwilligst die # GX
x $ (3220)6—3 D i r e c t i o n , gxl
§5 Derzeit werden nur 25 Zöglinge aufgenommen. 2 ö 6

Infolge Beschlusses der Generalversammlung des «Vereines zur Herste l lung |

und Erhaltung einer btirgerliohen Kaserne In Laibaoh.» vom 19. Juli loJb
gelangt die, diesem Vereine eigenthümlich gehörige und auf 30.000 fl. bewertete I

Blrprle maant h \M\
Kirchengasse Nr. 21

welche jetzt als Zinshaus verwendet wird, sammt den dazugehörigen, auf je 500 fl. bewer-
teten m W l ^ s e x m Paro.-Nr. 250/41 und 250/66 der Catastral-Gemeinde
Tlrnau-Vorstadt aus freier Hand im Offertwege zur Veräußerung.

Kauflustige wollen ihre schriftlichen Offerten in der Kanzlei des Herrn k. k.
Notars Ivan Oogola in Laibaoh

bis I. September 1896, 4 Uhr nachmittags
überreichen. (8446) 3—2

Die Kaufbedingnisse, der Grundbuchsextract und die Besitzbögen können von
heute an in der obenbezeichneten Notariatskanzlei während der gewöhnlichen Amts-
stunden von jedermann eingesehen werden.

Direction der bürgerlichen Kaserne.
L a i b a c h am 8. August 1896.

K. k. concess. Militär-Vor bereitungs-Curs
Graz, Neuthorgasse 57 (Haus der Kaufmannschaft).

.Â m 1£5. September 1. JT. Beginn:
1.) der Curse zur Vorbereitung für die Befähigungs-Prüfung zum

Ei»J Älmr iff-^*» <̂ i will igen
für Studierende, welche keine Mittelschule absolviert haben, und zwar- MM%\ 3 1

a) für Stellungspflichtige des Jahres 1897; [ > d

b) für Aspiranten, die das 20. Lebensjahr noch nicht erreicht haben
Nach Bedarf wird ein Tages- und ein Abendcurs eröffnet;

„?•) d
t f 5 ^ c J * ! : * i * * s * * r C ! l " " * Ä « 5 * für Studierende, welche das Zeugnis

TJrtTJ^^1'*™"*** "^ ̂ * '^™ habe" Und Berufa-offi
der k.?! esfatttuer Sei h t " " " A U f S i C h t " ^ ^ 6 0 " 0 " d e S k > k ' L ^esschulra the S und

Auskünfte täglich von 4 bis 6 Uhr im Curslocale. Schriftliche Anfragen über
Aufnahme und Pension werden bereitwilligst beantwortet sowie Programme u n L H T
lieh zugesendet durch b uuemgeu-

d.ie IDirection.
(3265)3—2 Nr. 13.504.

Uebertragullg
zweiter executiver Feilbietung.

Vom k. l. städt..deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Die mit dem diesgerichtlichen Bescheide
vom 12. Mai 1896, Z. 9519, auf den
4. Jul i d. I . anberaumte zweite executive
Feilbietung der auf 600 st. geschätzten
Realitäten Einl. Z. 37 und 38 a6 Igg-
dorf wird auf den

12. S e p t e m b e r 1 8 9 6 ,
" " " " a g s 10 Uhr. hiergenchts mit dem
Vieren Bê e<d2mchange übertragen,

a m ^ ' I u n ^ ' N ^^'"«^richtLaibach

> (3229) 3 - 2 Nr. 4324.

Zweite ezec. Feilbietnnz,.
Die mit dem Bescheide vom 5 Sep-

tember 1895, Nr. 5585, bewilligte und
! mit dem Bescheide vom 4. Fchruar 1896,
Z. 879, auf den 8. April 1896 über-
tragene und sohin sistierte zweite execu-
tive Feilbietung der dem Martin Kozjan
junior von Zelebej Nr, 14 gehörigen,
aerichtlich auf 2169 f l . 70 kr. geschätzten
Realität Einlage Nr. 179 der Cat.-Gde.
BoZakovo, wird auf den

19. S e p t e m b e r 1 8 9 6 ,

vormittags 11 Uhr, hieigerichts mit dem
vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Mottling am 5ten
I u U 1896.

Acquisiteur
ider Landessprachen mächtig, wird gegen
xum und Provision von der Hauptagent-
)haft in Laibaoh der k. k. priv.
%lunione Adriatioa dl Slourta» per
'fort acceptiert. (3Ö22) 3—1

Ein lediger

Gärtnergehilfe
ar Gartenwege sauber zu erhalten versteht
nd sich nebstdem zu anderen häuslichen
errichtungen verwenden lässt, wird auf-
enommen in der Villa Treo, Rosen-
aoheratraase Nr. 7. (3519)

a

vi «r i!ri«* t f l r

Im neuen Hause an aer *
Strasse ist je eine

Wohnung
i r Term1"

im I. und III. Stocke zum Noverjb«^ $ J Ö

zu vergeben; im neuen **•*
Deutsohen Platz Nr. ö sind

zwei Gewölbe
und

zwei Wohnungen
zum November-Termin zu vermiete»'

Anzufragen bei Ph. * g i f ^ l
Bömerstrasse Nr. 16. ( 3 ) ^ ^

Der gefertigte Masseverwalter Im Oonourse F. S. MurgelJ In Budo ^ .̂̂ uft
iltt hiemit bekannt, dass aus der genannten Concursmasse im Offertweg
/erden:

1.) das Warenlager Im geriohtliohen Sohätzwerte , r t «.o0
von fl. 12.S»51

also mit Ausnahme der Post Nr, 667 des Inventurs-
Protokolles, naQ'$0t

2.) die Gewölbe-Elnriohtung Im Sohätzwerte von . fl. 2 8 *
ind zwar in Bausch und Bogen. " . lüi b

el

^ Schriftliche Offerten, in denen diese Kundmachung anzuführen >st,
jefertigten

spätestens bis 24. August 1. J., vormittag?
abzubringen. . KaU[lusMeJ

Am 25. August 1. J., nachmittags, bis zu welchem Zeitpunkte die ^„oifl"11*
an ihre Offerten gebunden sind, hat derjenige Meistbieter, dessen Offert lan^er#ftlter

wurde, den ganzen Kaufschilling zu Handen des gefertigten Concursmasse-
bar oder in inländischen Sparcassebücheln zu erlegen. Warel1'^ie

Das Itiventurs-Protokoll kann beim Gefertigten eingesehen sowie das 6Ovv
täglich von 6 bis ß Uhr nachmittags, mit Ausnahme der Sonn- und *ei?aM!$)2
der Montage, von den Kauflustigen besichtigt werden. '

R u d o l f s w e r t im August 1896.

(3412) 3—3 Z. 6690.

Curatorsbestellunff.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

inrde in der Executionssache des Michael
Ilt-ditz in Steyer (durch Herrn Dr. Ha-
ant in Steyer) gegen Johann und Mar«
arctha Ralmse von Vüchel rialo. 132 f l .
!5 kr. dem Johann Kump von Gottschee
oegen dessen unbekannten Aufenthalts-
»rtes Anton Zelezniker in Gottschee zum
lurator bestellt und diesem der die Feil-
»ietungen der Realität Einl. Z. 14 26
5atastralgemeinde Aüchel auf den

19. August 1 8 9 6
lnd auf den

23. September 1 8 9 6
inordnende Bescheid vom 23. Juni 1896,
g. 5185. zugestellt.

Gottschee am 31. Jul i 1696.

' M i l ) 3—2 Nr. 58067

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird dem Mathias Loser von Eben Nr. 11
hiennt erinnert:

Es habm wider denselben bei dieseni
Gerichte Leonhard und Maria Michitsct
von Inlaich die Klage äs p, ae«. 6. I u l
1896, Z. 5806, M o . Löschung hiev
gerichts eingebracht, nnd die Tagfahr
auf den

25. A u g u s t 1 8 9 6 ,
vormittags 9 Uhr, hnrgerichls angeordnet

Da d<r Aufenthaltsort des Geklagte,
diesem Gerichte unbekannt und derselb
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab
wesend ist, so hat man zu seiner Ver
tretung und anf seine Gefahr und Koste,
den Herrn Anton Schellsniker von Gott
schee als Curator -lcl acwin bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu del
Ende verständigt, damit er allenfall
zur rechten Ze,t selbst erscheinen ode
sich einen anderen Sachwalter bestelle,
und diesem Gerichte namhaft mache,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wea
einschreiten und die zu seiner Vertheidigun

— 7"löl""
erforderlichen Schritte einletten ^f.
widrigens diese Rechtssache " " . " « , B ^
gestellten Curator nach den Vest"" M
der Gerichts-Ordnung verhande" P"»
und der Geklagte, welchem es » ^
freisteht, seine Rechtsbehelfe " " A z
benannten Curator an dtt U^,l lB
geben, sich die aus einer Ver"M^>>
entstehenden Folgen selbst ° "
haben wird. <H ^

Gottschee am 6^Iu l^1»55^<go.

(3326) 3—1
O k l i c . . DoiePJ*'

Zamrlemu Pavlu Sraj »2 ^'Jj
vasi in njegovim neznanin^^v^ ^
naslednikom se naznanja, ^ p|
Reza Luznar iz Dolenjevas» ^ g r
znanje ugasnitve terjatve P - ^ j ^
8 pr., da se mu je postavil ^
na öin c. kr. notar Niko ^ ^
in skrajäana razprava ° ö ng u,

4. s e p t e m b r a l « % 0 Ä i
ob 8. uri dopoldne pn l e ' gkoÖ"

C. kr. okrajno sodiäße v ,
1. avgusta 1896. ^-^asf^'

^ (3321)3—1 _

Uebertraaunst ,
! eMntiver F e t t b l o ^

Von, k.k. Bezirksgerichts ^ >
t wird bekanntgegeben: ^ z L>r.^ ^

Es sei über Ansuche" d ^ ^
Deu in Ndelsberg als ^ > N , e >

.̂ Dr. Johann Pitamic'sche'» " rich'N
i rungs'Masse die mit 0'e ̂  ^ ^ ^
e Vesch-ide vom 10. M a l ^ ^ „ g u s t ^ /
- auf den 20. Ju l i und <". ^^, ' ^.
- angeordnete F^ilbietung ^ ^ e l " ^ !
a Knafelc von Koritmce v". ^ M ^
- lichen Realität Einl. Nr. " ^„ha"!<

gemeinde Koritmce M't oe'
n ersten Bescheides auf den
s 3 0 . O c t o b e r ""d ̂ s . ^
r 3 0. N o v e m b e r s , F
^vormittags 11 Uhr, y" » ^ o '
l, tragen worden. « M . ^ ' ,
ie K. k. Bezirksgericht ^
g 23. Juli 1896.
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•iSj^österreichische ^ S t a a t s b a h n e n.
3 9 5 ' (3387)

Ueserungs-Ausschrelbimg.
^ r das Taj . ̂ e r u n S der nachstehend angeführten Holzgattungen und Holzwaren wird

v 1897 im OfTertwege vergeben, und zwar:

lfto m 3 B r ü °kenhölzer (Lärohen-),
ao* > Extrahölzer (Lärohen-),
t*' » hartes Schnittholz für Wagenbau,

l2 0Ost * weiohes Schnittholz für Wagenbau,
17 OftS ^ m " Sohwartenholz,

3stA ***" ^ o l z ^ o h l e a u s weichem Holz,
a ^ 2 * Holzkohle aus hartem Holz,

U Ostst St" W e rkzeughef te ,
00 » Hacken-, Hammer-, Krampen- u. Sohaufel-

lO Oft« stiele,
d.n2 * birkene Ruthenbesen,
* 0 0 > Scheibtruhen.

k" ̂  Staaf i r ( ^ m gelangt auch noch die Lieferung des auf den Linien der unterfertigten
ft isbahn-Direction erforderlichen Bedarfes an

"erbauschwellen aus Eichen-, Lärohen-, Buchen-
er ve,„, oder Föhrenholz

veJßebung.
l^ ">uss A l j . l i e f e r u ng der Brücken- und Extrahölzer hat spätestens im April zu beginnen

e'1 vom M™lt ^n(*e "*um 1897 beendet sein; jene der überbauschwellen hat in der
AU- -f b i s E n d e D e c e m l ) e r 1897 zu erfolgen.ßedingn- "beigen Werk- und Schnitthölzer sind den Bestimmungen der speciellen
Die Usn(* s o n s t ' . ß e n Vereinbarungen entsprechend beizustellen.

%r ciie i
 a u diese Lieferung bezughabenden Offert-Formularien und Detail-Ausweise

*Pecielien i
e .n^ t mß t e n Gattungen, Mengen und Dimensionen sowie die allgemeinen und

$-E,.ln I erungsbedingnisse können bei der unterfertigten k. k. Staatsbahn-Direction
*8rden £fe ,.at) eingesehen, behoben oder gegen Einsendung des Porto bezogen
Wetden! e l b s t »"eh nähere Auskünfte über die Modalitäten der Lieferung ertheilt
^ citier TJ et^erx dünnen s ' c n entweder auf das ganze Bedarfsquantum oder auch nur
öfterem d' desselben erstrecken. Rücksichtlich der Oberbauschwellen hat jeder
^llutte iJVy,?" ihn* zur Lieferune angebotene Anzahl unter Bezeichnung der Holz-

Die t e anzuBeben.
] lnt)t (}e

 ln
R ? " e n in r en Theilen vollständig ausgefüllten Offert-Formularien sind

unterfp\- ß e n p e r K ° g e n m i t einem 50 kr.-Stempel versehen) unter Beischluss
ier»gten Detail-Ausweise längstens

Versie bis 10. September I. J. , mittags 12 Uhr
ctt Hiebel' dQ\ u n . t e r s e r t 'g ten k. k. Staatsbahn-Direction einzubringen.
Ör^chend ^ » i d i e O f f e r t e n getrennt nach zwei Gruppen auszufertigen und dem-
h?i ^«ül?!, . d e r Ueberschrift: «Offert für die Lieferung von Schwellen, Extra- und

ert>», 7M * ' \esp- m i t d e r Aufschrift: «Offert für Lieferung von Werk- und Schnitt-
S. . Die p v e r s e l . l e n-
oi!1'0^1» dpr ' f find inc l> a l l e r s P e s e Q franco bestimmter ,im Offerte zu bezeichnender
Hu !°a stehl österr. Staatsbahnen zu notieren. Der gefertigten k. k. Staatsbahn-

e'sies Ti ieS '' die Offerten rücksichtlich des ganzen offerierten Quantums oder
to UfW» e s desselben zu acceptieren oder ganz abzulehnen.

"fftn d welche nach dem obigen Termine eingebracht werden oder den Bestim-
Y. . e s e r Ausschreibung nicht entsprechen, bleiben unberücksichtigt.

' l a c h am 1. August 1896.

^ - k. ̂ taatslbalin-üirectioii ^Villacli.
Der k. k. Hofrath:

1Rroske XTL. p.

^>*--«^_>->ii_^ (Nachdruck wird nicht honoriert.) ^ ^ ^

' j ^ ^ T " ~~ ^"~~-"^—— rW^'l " "@ -=^1

Srlehlt
Q^erstrasse Nr. 7 und 16, Coliseumgasse Nr. 1

Beehrten Kunden und Bauherren seine aufs beste eingerichtete

%hindu Bauspenglerei (3os7)5-5
h . urie w»it seiner bestens erprobten
qQl^enient- und Dachpappe-Eindeckerei

Ög ßebraoht u I t r a8 nac1^ jedem gewünschten System bestens und prompt zur Aus-
%ft, Ul» lerner die

1 N^!J*sserleif ungs- Installation
* N»?iO"6ta^f V o n Hausloltungen in jeder Größe und Ausdehnung, Bädern
f Jll!i^i, Q i t u n * S G U v o n einfacher bis feinster Ausführung, dann sein großes Lager in

11 l»ücl f r v
m u a o h e l n , Kt iohGnausgüssen u n d P i s s o i r s aus emailliertem

^ | - y e n o e - Bade - u n d S l t z w a n n o n u n d B a d e s t ü h l e n , ferner die

l >; '^*^otechnische Abtheilung
]i •t«ÄSa8«5USi ZV1 ^»mor-Telegraphen, Telephons und elektrisohen
H1 l U aK von Ö ß e u n d Combination, besonders empfehle ich M1C" z u r

J f̂ ÄN w,B l i t 2 a b |eifer-Anlagen
V « i \ ? , 1 d SiHSm!rast^hern Gfn d s ä t z e n u n d langjährigen, erprobten Erfahrung»

^ . d e T U t * * b u S ^ a ] s pfundsatz: «Besser k e i n e a l s e ine fehlerhaf t an-
N BV ?»ch derarit An l , a g e >" D i e s e r Grundsatz sollte auch jedem zur Warnung
\ > r 4 e ü e eenaanftn fr" d l i r c h Unkundige herstellen lässt. , l o n

'1' etl u n i a u c h all« Hi K e r s i n d erP robte und erfahrene Arbeitskräfte vorhanden
a 2ur Zufripn! u e Z

t
ü g l i c h e n Reparaturen und Aenderungen etc. gerne uber-

11' K^ " ^ Y e i t ausgeführt.

' ^ | $ ^ 5 t e n ¥ ° r a n s c l i l ä g e auf Yerlangen gratis und franco. = -

Sommersprossen | Dr. Robert Prossinagg
Leberfleoke und sonstige Hautfehler Eiaibacll

beseitigt binnen 7 Tagen vollständig

Dr. CÜriStOffS YOrzllliCÜer, üllSCläiliCaer Schellenburggasse Nr. 4, I. Stock
Ambracreme. ordiniert

Echt in grün versiegelten Originalgläsern VOfli 15. AllQUSt 1896 ail Wieder
(3246) a 80 kr. 24-11 t Ä K l l o b V Ormlt tags von 9 bis 11 Uhr

Hauptdepot für Laibach: (naohmlttags von 2 bis 4 Uhr nur

Josef Nlayr's Apotheke. nooh ausnahmsweise).

n Hanno versehe ^

§ Gentralheizungs- und Apparate-Bau-Anstalt g
u W I E N , I X / 3, Schwarzspanlerstrasse II jjj
a Fabriken: Mähr.-Ostrau, Hainholz, Hannover 5
ei sä
Q empfiehlt ihre rühmlichst bekannten Specialitäten als: H a i n l t o l K e i * "
C i r t i i . p p O > - l a « ! l - a E l £ i » K * p « » r 9 Radiatoren (Zierheizkörper), 3

p] Patent-Gondenstöpfe, Wasserabscheider. J

ßj Ausführung completes Heizungs- und Trockenanlagen nach bewährten Systemen, i
ru — Special-Fabrication von Pulsometern, Jnjectoren und Strahlapparaten. y

(2*27) 20~l i

Dr. Friedrich Lengiels Birken-Balsam.
rftfM^^tev Schon der vegetabilische Saft allein, welcher aus

^ E S ^ B P j ^ v der Birke fließt, wenn man in den Stamm derselben
X«H(w3yfflH» hineinbohrt, ist seit Menschengedenken als das aus-

/r*« iK^i t i^nGwl gezeicanels^e Schönheitsmittel bekannt; wird aber dieser
Ms ^TS^nrfSaHwl ^ a ^ n a c ^ Forschrift des Erfinders auf chemischem Wege
DM msL Qrftlwamh / u e ^ n e m B^sarn bereitet, so gewinnt er erst eine fast
I B H A V K ^ M H N wunderbare Wirkung.
^^Kiflfawv^ffly Bestreicht man abends das Gesicht oder andere
y^jMg^WS^B' Hautstellen damit, so lösen sloh sohon am folgenden
^WMmSSjfBHp Morgen fast unmerkllohe Sohuppen von der

^^S&f&^ Haut, die daduroh blendend weiss und zart wird.
Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Blatter-

narben und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er Weiße,
Zartheit und Frische, entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecke,
Muttermale, Nasenröthe und alle anderen Unreinheiten der Haut. — Preis eines
Kruges sammt Gebrauchsanweisung fl. 1:60. (1027) 12

Dr. Friedrich Lengiels Benzoe-Selse
mildeste und zuträglichste Seife, für die Haut eigens präpariert, per Stück 60 kr.

Zu haben in L a l b a o h bei Ub. v. T r n k ö c z y , Apotheker, und in allen
rößeren Apotheken. — Postaufträge werden von W. H e n n , Wien X., effectuiert.

(Q> Franz Čuden, Laibach.
^flkfti Größte Niederlage aller Gattungen

^jp^fp^i^ Uliren und Ketten
M/H7 . ^ V t t M v o n **o l d ' s u ^ e r ! Nlokel, Tula, dann von Ohrringren,
• pyti=3 ^ >"iiflj.B Ringen etc.
l | ^ A SJUM zw. l»ftlllgs#c^xm Pi*el8ei i«
^k-OžjC ü \ \jyim Reparaturen werden unter Garantie bestens besorgt,

^ j ^ ^ j g ä z ^ ^ Preiscourante gratis auch per Post.
jj^ T B r i Auch befindet sich bei mir eine große Niederlage von

jgGmtis? ^ ^ T T ^ V Styria-Tahrrätlerii
l^M^^kjU^^^^ s o w i e a u c h a ] l e r Gattungen Bloyoles . Mechanische
XS^MM// T r a P / l Werkstätte, wo alle Reparaturen vorgenommen werden,
^~>y I M ! / u. zw. zu billigsten P r e i s e n .

•Ihäiail^^ Preiscourante gratis auch per Post.
Indem ich das P. T. Publicum zu zahlreichem Zuspruche höflichst einlade, em-

empfehle mich , . , . „
hochachtungsvoll

(1472)52—26 Franz inden
Rathhausplatz, vis-a-via dem Rathlianse.

C^ E M E M T ]
/Traversen, Eisenbahnschienen, I

I ^ ^ ^ ^/Schliesseneisen, Dachpappe, ver- I
I ^ rinkte und Zinkbleche, Rohrmatten, I
I Schiebtruhen, diverse Baubeschläge I
I (1438) empfiehlt zu ermässlgten Preisen 38 I

I Andr. Druškovič 1
I Eiaeaa-li&iičLler I

I Hauptplatz 9/10 - Laibach- Hauptplatz 9/10.1
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f^ In der vom hohen k. k. Ministerium mit dem üeffentlichkeitsrechte | | | |
I» ausgestatteten p|a (̂

1 Privat-Lehr- und Erziehungs-Anstalt I
1 fttr Mädchen H -
fSSm der ÜÜM /

I Irma Hath in Laibach 1 ;
ffiH beginnt das Sohuljahr 1896/97 | | | j !j

ü mit 16. September 1896. H
B H Die Anstalt umfasst ein Pensionat, eine aohtolassige Töohter- Wm
§||1 sohule nebst einem Fortblldungsourie für Mädchen, welche der | | |
|jj§|| Schule entwachsen sind. i H l
HH Das Wohnhaus liegt im gesündesten Stadttheil, besitzt zweckmäßig | | | |
K H eingerichtete Lehr- und Schlafräume und einen großen Garten mit Spiel- | | j l (

l ü Plätzen- 111 I
B § | | Auskünfte ertheilt und Prospecte versendet gratis und franco | | | i {

Wm (3466)4-1 die "Vorstellung1. H I

| | | Sprechstunden täglich, von 9 bis 12 Uhr vormittags. ffl

„THE mm ~
Lebensversicherungs-Gesellschaft London.

Filiale fiir Oesterreich: Filiale für Ungarn:
Wien Budapest

I., Giselastrasse 1 Franz-Josefsplatz 5 u. 6
im Hause der Gesellschaft. im Hause der Gesellschaft.

Activa der Gesellschaft am 31. December 1894 Krön. 138,416.475 —
Jahreseinnahme an Prämien und Zinsen am 31. December 1894 . » 25,319.668*— <
Auszahlungen für Versicherungs- und Rentenverträge und für Rück-

käufe etc. seit Bestehen der Gesellschaft (1848) > 304,342.593'—
Während des Jahres 1894 wurden von der Gesellschaft 9233 Polizzen

über ein Capital von » 78,736.000'—
ausgestellt. — Prospecte und Tarife, auf Grund welcher die Gesellschaft Polizzen aus-
stellt, sowie Antragsformulare werden unentgeltlich ausgefolgt durch die

General-Repräsentanz in Laibach, Triesterstrasse Nr. 3
bei ttuido Zeschko« (ßw 12-7

c ^ ^ o ^ l Telegramm-Adresse: Benedlkt, Laibach |SocQgPEogoK?

I Trauerhüte I?
^ jeder Art nur nach neuesten Modellen liefert sofort nach 3
£g beliebiger Angabe der S

| erste Laibacher Damen-Mode-Hut-Salon I
~o des o°

| J. .fS. Benedikt .1
|p Zur Spinnerin am Kreuz. ET
H? O-egrxvL33.ca.et 1 8 3 O . (2564) io § -

EgogSgžgžS Telegramm-Adresse: Benedikt, Laibach I g g g g ^ I s P

I V Zur Obstverwertung. Zur Weingewinnung. - «

P R E S f i E N für Obst-Most j0**Z^
ii Alf&lMMUil m r Trauben-Wein J V i 4 i l »
mit continuierlich wirkendem Doppeldruckwerk und Druckkraft- uJSK^^tKB^
Regulierung «Hercules», garantieren höchste Leistungsfähigkeit Ws^^^^^^A

bis zu 20 Procent grösser als bei allen anderen Pressen. 1 Kfisfl^HRyK»

Traul»en-Rebler (Abl>cer-Ma»chiueu) ifWr^^^^vBl

Coiüßlete Mosterei-Anlagen, stabil uni salrlar i w ö ^ B i L
Saft-Pressen, Beerenmühlen zur Bereitung: von C l ^ n P H K

Fruohtaäften (2730) 10—5 ^ewn^lSSjt^BL^

Dörr-Apparate für Obst and Gemüse, Obst-Schäl- und Schneidmaschinen
neueste selbstthätige Patent-Reben- u. Pflanzenspritzen „Syphonia"
fabricieren und liefern unter Garantie als Specialität in neuester, vorzüglichster,

bewährtester, anerkannt bester Construction

:̂H:- ^ Ü T F Ü B T U 6Z CO.
F a b r i k e n l a n d w TWI kalH«rt. kJiniKl. aun»chl. prlv.

w^ßstaschinen, Eisengiesserei u. Dampfhammerwerk

- A^hrlteb. K j j £ ^ S * 8 2 ^ ^ ^ n nua bronzenen Medaillen.

verlässlioh und effeotvoll, liefert g

24) Franz Cano, Gra«.

Bestellungen übernimmt

Franz Kaiser , Büchsenmacher, Laibach, Schellenburggasse ̂

il^Hötel Post" in Gottschee §
~L altrenommiertes Haus '•*"
mit comforlabel eingerichteten Zimmern, guter Restauration, billige" ' ^
Speisesaal, Gasthausgarten, umgehen von schattigen Alleen und Anlagen, vV

zum eigenen Besitz gehören, bestens empfohlen.

-«• IFost- -«.».ÖL T e l e g r a p l i . e r L a . i n t i m . H a u s e . ••-" ^

a] Omnibus zu allen Zügen. v*

I [ (2798)10-8 Anton Hauff, BCSU^ |

HFcurort^
^^^S p XJntorlcrainor-Bnlmstatioix StrasohstvJ ̂ -—*iY

!

j Akratothermo von 28 bis 31° R. ist zu Trink- und Badezweoke» |

von auBserordentlicher Wirksamkeit bei Gloht, Rheuma, I$" |
I ohlas, Neuralgie, Haut- und Frauenkrankheiten. Badeba8»»n0 |
! und Porzellanwannen. Comfortabel eingerichtete Fremdenzin«öer' |

h Spiel- und Gesellschaftszimmer. lu nächster Nähe «ohattige |
I! Promenaden und Spielplätze. Gute und billige Restauration- |
1 Saison vom 1. Mai bis 1. October. I
j Prospecte und Auskünfte bei der (1591) IG"1 1
1 Baxle- Verwaltiing*^^ | |

Grazer Handels-Akademie. '
Die Akademie beginnt am 15. September d- J« j

vierunddreissigstes Schuljahr. d e ) 1 1 i e |
Drei Jahrgänge und eine Vorbereitungsclasse für solche, die in die AK

noch nicht aufgenommen werden können. ^ffl
Die Absolventen der Anstalt haben das Rech* x

Einjahrig-Freiwilligen-Dienste. t c n V on
Abiturienten-Cura. Einjähriger kaufmännischer Curs für Absolv

d
e
e
D

r gleic'r
Mittelschulen, die sich der kaufmännischen Laufbahn ganz zuwenden oa
zeitig mit Hochschulstudien sich auch diese Kenntnisse erwerben ^olIe

fü']irlicl'el

Auskunft, betreffend Ausnahme und Unterbringung sowie ausi
Prospect ertheilt die Dlreotlon der Grazer Handels-AkadomlO' . ^
(3085) 8-5 A > E . v . Schmid^Dire^^

- B ^ ! ^ ! ^ ^ J P ^ K B B ^ ^ B B E P B B H ^ [ B Farben: ̂ ^

• •• w °ff ^qn frm WL\* ' 9 7 ÄH diesem schwarz I „iveisU .̂̂ VH o.w.H. o 9U lrco. B L ^ V L ^ ^ W / J B I r\- i / c u tr,m H anvve»' „ n
• 1 M f c W ^ ^ M GI.ch6u.Schutzm.fJ Ausklinsl,aV

IBlllBllllB ^^S^^^^^^BllH Isf ^•^V^^r^^^^Br^BIlllSBfl ^11 ̂  h l'1''

p Alle Maschinen für Landwirthsc^ J

j g öörr Apparate iür Obst u. Gemüse, Peronospora-Apparate verbesserte« f»'0 ' JAM i i

| g Dreschmaschinen, Getreide- ^^gy^^^M^ i
fg Mahlmühlen, Wein- und Obst? • jj /Š-M^ ?
g Pressen Differentialsystem | ^» )^1« '
fcp (Diese .Pressen haben fast B E I ^ ^ S I - E ' '
ö , - ^ e ine so'che Diuckkrült wie i l O ^ ^ (\- l V

i T 5 ^ ^ Dleleicht9ehensteCnunbilligsten I B H & Ö ^ ^ ' ̂

I w i t ^ k S u t „ eMuch„ IG. H B U * ^ , » / ,
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Schöne

Parterre-Wohnung
'̂et»stbnto a-US v ' e r Zimmern, Vorzimmer,

e i neer i (h^Z l m^ e r ' Küche, vollkommen
hlllli J d 7 8 .Badezimmer, Keller, Holz-
ist vOm i Jfchl)o^en, mit Gartenbenützung,

AIM fP
v,emher an zu vermieten.

Ml»seuin i > % u b l°Sasse, gegenüber dem
ei««ttthümerS *' 8 t ° ° k ' b ß i d e r H a U S "_J|^n^ (3601) 3—1

««„Krebse
Sotten«? £? h a b e n i m Gasthause «zumBae» Flseh», Fisohgasse Nr. 6.

(3603) in , F|manaE R o z m a n
- -~ -_J ._^ l Gastwirt.

Vorzüglichen

Schwarzbeer-
Brantwein

dessen „?sl l l lation, doppelt rectisicierf, für
GarantjP , l u t e Echtheit jede denkbare
N a tti«ieislet wird> h a t abzugeben
^ ^ o

f l
h

a Uohtenberg, St.&Velt

'^SV^^^^^^PHIHBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBBV

i Odvetnik

t UUr &tt
otovoril je svojo pisarno

vN o
d n e 12. avgusta 1.1.

Qu m m 0 8 t u v h l š l l t e v " 9 1 n f t
V n e m trgu, i, nadstropje.

^ 8 ri P i s a r n I š k e u r e

(3478 l2< U P e d O p O l d n B ' " O d 2 - d 0

^ ^ 6 - ure popoldne. 5-2

}frohnung^
Jj^Sbto1*116 '11 und Z u e e h ö r sür den

^^ßayi»* *6- r n a ia und ein geräumiges,
ft

 ln °der Werkstätte benutzbares

i^errain-Locale
CM £llf**> z u vermieten im Hanse
^ n f t ^ » h o f g a M e In Laibach. -
\ ^ J » i « Hauseigenthümer. (3426) 3-3

Eisenbranche.
S^ ŵandter D e t a i U U t

« °Cte °h t-
^cht e n

e ° S l n d a n D - RakuBoh, C11U,
^ ^ - - - _ _ _ (3474) 4—2

Wr
BllllKeT«öhöne

v ?A h e ?-iehen l S°h k a ' i s t v o m 1- November

^ ^ X V ? Herr» A. Kalis am^j^Platz. ^ (3477)2-2

U C n ^ ^ M l e r im Alter
^ e n Wlra für Herb.t (3486)

. « u WoMnng
^ ? 1 0 » diesig »'• *•* " i m m l d ' « *<•-

^ g e r , Laibach.

4!*"Mflto

1 » » Ä i a k t i 9 C h Ue9t6118

Zwei Lehrknaben
werden ausgenommen bei

Friedrich Hoilmann
(3484) Uhrmacher 2—2

Laibaoh, Wlenentrasae.

Sie glauben nicht
welchen wohlthätigen und verschönernden Ein-
fluss auf die Haut das tägliche Waschen mit

Bergmann's Lilienmilch-Seife
v. Bergmann & Co., Dresden und Tetschen a. E.

(Scliutziuiirkc: „Zwei Ueifciiiiuiner")
hat. Sie ist die beste Seife für zarten, rosig-
weis8en Teint sowie gegen alle Hautunrein-
(1297) liohkelten. a St. 40 kr. bei 30^ 11

J. Wutsoher's Naohf., Laibaoh.

(3000) i X o l r e 25-i5

Provision
eventuell fixes Gehalt zahlen wir
Agenten, die sich mit dem Verkauf
behördlich gestatteter Ratenbriefe
befassen wollen. Gefällige Anträge an
die Bank- u.Weohselstuben-Aot.-
Geaellsohaft < Merour»,Budap est,

Dorotheagasse 12.

Der zum Hause C.-Nr. 16 in der Burg-
stallgasse zu Laibach gehörige Garten, fast
in der Mitte der Stadt gelegen, allseits ab-
geschlossen, geräumig, mit sechs Beeten-
abtheilungen Grundfläche, zwei gemauerten
verglasten Mistbeeten, einem gemauerten
Glas- und einem Treibhause, beiderseits
anschließend an die in deren Mitte befind-
liche Gärtnerwohnung, bestehend ebenerdig
aus einem Zimmer und Küche und einem
Dachzimmer nebst unterirdischem Keller-
raume zur Aufbewahrung mit darin befind-
lichen beiderseitigen Heizstätten, in welchem
Garten seit vielen Jahren eine gesuchte
Kunst- und Handelsgärtnerei betrieben wird,
gelangt für die folgende Zeit

mit 25. J ä n n e r 1897
zur neuerlichen Verpachtung, wofür Pacht-
anbote von dem Eigenthümer Dr. Franz
Munda, Advooaten In Laibaoh, ent-
gegengenommen werden. (3302) 7

1OO "Waggon

Press-Aepsel
zu kaufen gesuoht.

Offerten unter «D. B. 4210» befördern g
Haasenstein & Vogler, A.G., Statt- ;
gart. (3338) 2 -2

Für den Sommer und fürs ganze Jahr (
nimmt eine Grundbesitzerin, eine Stunde
von Laibach

kleine Mädchen
von drei bis seohs Jahren in sorg-
samste Pflege. j

Milch-Bäder im Hause, Garten, schöne
trockene Wohnung, in der Nähe Wald. Ver- ]
lässlichste Aufsicht und Erziehung. Preis :
sehr billig.

Adresse in der Administration dieser
Zeitung. (3448M-3__ ,

GßiiiirÄscMst
In einem größeren Orte ünlerkrains

ist ein im besten Betriebe stehendes
Gemisohtwaren-Gesohäft sofort ab-
zugeben. t 3 4 4 7 ^ 2 « «

Auskunft ertheilt Herr A. Kalis in
Laibaoh.

iDaSheni
von 500 fl. aufwärts bis zum
höchstenBetragealsPersonal
credit coulant und discret

(3461) besorgt &-4

Agentur Budapest, Postfach 107.

EinTräuleiir
(Expeditorin)

der deutschen und slovenischen Spracho
mächtig, findet dauernde Anstellung. t

Zuschriften unter «K. K- *,?siQv «J q
8t. V«lt bei Pettau» erbeten. (MW) O-o

Oonoessionlert von der hohen k. k.
»«terr. Regierung. (3002) 40-4

RcD fcTine
AlSot|e K) ©tern Ai ßtnte
/gj_) $ßßmltt PP"

[Antwerpert

iBÄ^^wiöfuttft ertjettw:
Red Htur U n i e

in Wien IV., Wiedener Gürtel 20

oder

JOSEF STRASSER
Stadt-Bureau und commerzieller

Correspondent der k. k. österr. Staatsbalinen

in Innsbruck.
Billigste und kürzeste Route nach

Antwerpen via Innsbrnok
per Arlbergbahn.

Wohnungen.
Vom nächsten November - Termin an

werden vermietet u. zw.:
im neuen Hause C.-Nr. 8 In der

Römerstrasse eine elegante Wohnung
im I. Stocke, bestehend aus fünf Zimmern
sammt Zugehör;

im reconstruierten und vollkommen
renovierten Hause C.-Nr. 16 In der
Burgstal lgasse zwei schöne Wohnungen
im I. Stocke, jede bestehend aus vier Zim-
mern sammt Zugehör. (3150) 12

jP _ _ _ _ J J .
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liefere ich meine weltberühmte Conour-
renz-Ziehharmonlka, «Bohemia».

Dieselbe hat. zwei Doppelbälge, 11 fal-
tigen, starken Balg mit besten Metall-
sohutzeoken, offene angeschraubte Nikel-
claviatur etc.

Jede Harmonika ist rein abgestimmt u.
besitzt einen großartigen, orgelähnlichen Ton.
40-stimmig, 2 Reg., Größe 15V„ x 33 cm.

fl. 4 • - .
60-stimmig, 3 Reg., Grüße 17 x 34 cm.

fl. 5-—.
80-stimmig, 4 Reg., Größe 17'/„ X 34'/„ cm.

fl. 6 —.
Selbsterlernschule umsonst. Porto und

Emballage — Kislchen 75 kr. Mit langen
Klappen und echten Perlmutter-Scheibchen
50 kr. pr. Stück mehr. Illustrierte Preisliste
gratis und franco. (774) 20—15

C. A. Sohuster, Harmonikaerzeuger.
Oraslitz (Böhmen). — Versandt per Nach-

nahme. — Umtausch gestattet.

Studenten
werden für das künftige Schuljahr bei einer
besseren Familie in gewissenhafte Aufsicht
und sehr gute Pflege aufgenommen.

Geräumige, lichte und gesunde Wohnung
in der Mitte der Stadt gelegen. Auf Wunsch
wird auch Ciavier-Unterricht im Hause
ertheilt.

Schriftliche und mündliche Auskunft
ertheilt aus Gefälligkeit Frau J o s e f a
B i w l t z , Tabaktrafik, Judengasse
Nr. 1. __(2948) 11

Wasserdlohte ̂ 8 ^ 7

Wagendecken
in verschiedenen Größen und Qualitäten
und zu billigsten Preisen stets vorräthig bei

Spediteur der k. k. priv. Sndbahn
Laibaoh, Wlenorstran» Nr. 15.
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Chocolacien

HARTWIG&VOGELI
Bodenhach |

CARL KRONSTEINER, Wien I I I , Hauptsfr. 120 I
(Im eigenen Hause). . •

h^J1 Industrie- Berg- und Hüttengesellschaften, Baugesellschaften, 1
Bauunte?nenmer 'und Baumelster sowie Fabriks- und Realitätenbesitzer. I
Dî se Facade-Farben, welche in Kalk löslich, in Pulverform, 40 verschiedene I
Muster von 16 kr. per Kilo aufwärts, sind an Reinheit des Farbentones dem 1

Oelanstrich vollkommen gleich. (14H1) ;J9 I
Musterkarte sowie Gebrauchsanweisung gratis und franoo. 1
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Photographie- und Bilderrahmen
einfach oder mit beliebigen Blättern, Em-
blemen, Wappen etc., aus Holz fein ge-
schnitzt, sehr geschmackvoll, fertigt nach

Maß rasch und billigst an
Fr. Stampfe! in Laibach

Congressplatz, Tonhalle.
NB. Bei größeren Objecten diene ich mit

Skizzen gratis und franco. (3483) 3

Studenten
nur aus guten Familien werden für das
künftige Schuljahr in vollständige Pflege
unter Hausdisciplin und gewissenhafter
Ueberwachung der Schulpflichten, in einem
schon gut bewährten Kostort, welcher auch
von der Schule aus gut empfohlen werden
dürfte, aufgenommen.

Die sehr geräumige, lichte, freie Woh-
nung mit Garten hat bis jetzt aufs beste
entsprochen. I9QQO\ I 9

Anzufragen bei ( 2 9 3 0 ) U

ALdolf" Gandia
Forstmeister 1. R., Polanaplatz Nr. 1,
I. Stook.

Ij Gegründet 1870.

Herren-, Damen- u. Kinder-
Wäsche-Erzeugung

| | en gros und en detail
I Preis und Ware ohne Concurrenz.

II 4 nerrcn-IIc inden ! I B
II 0 weiss Chiffon, glatte Brust, j I ^
II fl ohnoKragcn,ohnoManschotton j I jj

I * pr. Stück von fl. 1-10 bis 270 j I f.
II fl j pr. V»Dtzd. » • ü-25 »15-— t I »
I Š , Knabeu-IIcimleii I I p
I § I in 4 Grössen, sonst wio oben | I D

M I pr. Stück n. 1—, l'4O I •«
II H I P r - V» D t z d . » 6-75, 7-75. ! I g
II S I Herren-Unterhosen I 2
| C Qualitäten [ i,
|| - pr. Stück 80 kr. bis fl. 140 I «
I | pr. Va Utzd. fl. 450 bis 750. [ J
I 2 1 I>tzd. Kragen i 5

g ^ von 11. 1-80 bis 220. »
% Vt 1 ]>ted. Malische«(en if f
• Ä von 11.3-30 bis 4-GO. / g

\ , (Vorhemden) / I ?
\ von (1. 8ü5 bis 5-— £ I

I \ -••••• / - I

I Für tadellosen Schnitt und reellste ;
I Bedienung garantiert die Firma •
C Jfm Uaiuann

Lalbaob.
I Wäsche-Lieferant mehrerer k. u, k. Offl-
I ciers-Uniformierungen und der
I Uniformierung in der k, u. k. KriegB-

(645) marine. 27
l Prels-Courante in

toscher, slovenlscher u. italienischer Sprache
I werden auf Verlangen franco zugesandt.

Gesucht wird eine tüchtige

Gouvernante
für den deutschen und slovenischen vier-
classigen Volksschul-Unterricht, womöglich
auch für den Clavier-Unterricht. (3408) 6-2

Nähere Auskunft ertheilt aus Gefällig-
keit die Administration dieser Zeitung.

A.nempreliliingr«
Gefertigter führt zu den billigsten Preisen

Zimmermalerarbeiten
in jedem Stil aus, auch steht eine große
Collection der neuesten Muster zur geneigten
Ansicht. — Arbeiten auf dem Lande werden
jederzeit übernommen. (3105) 26—5

Hochachtungsvollst
m.ll»ep« KKoB»l«la

vormals M. Učak. — Rosengasse Nr. 5.

Eine schöne, sonnseitig gelegene

Wohnung
bestehend aus sechs Zimmern, großem Vor-
saal und Zugehör, ist per 1. November zu
vermieten. (3403) 5 - 5

Anzufragen : Maria - Thereslen-
strasse Nr. 12, I. Stook. ^^_

500 Klafter
trockenes

Buchen-Brennholz
58, 63 cm oder 1 m lang, in größeren oder
kleineren Partien, verkauft zu den billigsten

(3425) Preisen 2—2

JanUo Traun
Gleinitz bei Laibach.

Frische Rehe
Hirsch- und Federwild

kauft zu besten Preisen
Hans Fürbass

(3438) Wildhandlung 3—3
Innsbruok (Tirol).

Öddati je s 1. novembrom letos

stanovanje
obstoječe iz treh sob T. vsemi pritiklinami
v hiai Krojaške ulloe št. 1.

Natančneje izve se ondi v gostllnl
«Prl Lunl». (3473) 3—2

AebenveiMlioiist
150—200 fl. monatlich für Personen aller
BerufsclasseD, die sich mit dem Verkaufe
von gesetzlich gestatteten Losen besassen
wollen. Offerte an die Hauptstädtische

Wechselstuben - Gesellschaft
A d l e r & C o m p. Budapest.

(2656) Gegründet 1874. 25—18

a-egrän.a.«t 1S7O. (1289) 26—24

^ Herren-, Damen- und Kinderwäsche, eigenes Fabrikat S?

irSSiHiüni
« m /\ in nicht zu übertreffender Auswahl, empfiehlt /\ • 2

i /VÄ?\ c - J - H a m a n n /m\ s
i ^ W Laibach'RathliailsPIatz8 \*$J I
3 H ^ ^ ^ ^ u r ^ e s t e s Fabrikat, keine Bazar- ^ W ^ J =

"§ m^ ware. • -*»

^MVulk« unA n\ttven\stk Prel&WäUer und WarRm»P.r7Pinhnieco « M 4io

f Trnköczy's Mundwasser
eine Flasche 5O kr.

Trnkoczy's Zahnpulver
eine Schachtel SO kr.

sowie
sämmtliche medicinisch- chirurgisch -pharmaceutischen

Präparate, Specialitäten etc., diätetischen Mittel, homöo-
pathischen Arzneien, medicinischen Seifen, Parfunieriei1

etc. etc. (2548) io
empfehlen und versenden nach allen Richtungen

die Apotheker-Firmen:
Ubald v. Trnköczy, Laibach, Krain.
Victor v. Trnköczy, Wien, Margarethen.
Dr. Otto v. Trnköczy, Wien, Landstrasse.
Julias v. Trnköczy, Wien, Josefstadt.
Wendelin v. Trnköczy, Graz, SteiermarK.

_ ^ost-versean.d.ia.xigr •u.xn.g'elj.enLd.. _ ^ ^

Zacherlin
• wirkt staunenswert! Fs fnritet uniiber- >

Mci!m3 e i»!, 1 ^ ''°"°" ««"-n »eriihmt « " »°l>Hcht>> !

« 8 ^ - ktzU-
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